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Der Parteitag in Goslar
iſt mit der Tagesord desre Wein ſebr a uſdeben Die

abendklus

nationall
liderolen r Goslar lautet folgendermaßen am 6 Oktober

i

a füagesorduunſckblicke und Ausblicke Referent Abg Dr HieberF de neeſorn Referent Abg Dr Paaſche Debatte am
3 gReichsfin Natſonalliberale Partei und Mittelſtandspolitik

Oktober Hr Debatte Dieſe Tagesordnung
den Hannoverſchen Courker zu folgendem Urteil

den Delegiertentagen werden ganz abgeſehen von den
mentariern und den Mitgliedern des Zentralvorſtandes

Parlan weſentliches Kontingent ſtellen ſeitens der Reichstags
e doch durchweg ſolche Vertreter entſandt die

ſſches Jntexeſſe und Verſtändnis beſitzen die einiger
politiſche die politiſchen Vorgänge orientiert ſind

auf Grund der Parlamentsberichte Zeitungsartikel der
tattung der Abgeordneten Flugſchriften nicht zuletzt

Mitteilungen an die Vertrauensmänner die erſt
F wieder 37 volle Seiten über die Reichsfinanzreform
jwßffentlicht haben Nach alledem wird ſelbſt ein Mann von
per lunfaſſenden Kenntniſſen und der ungewöhnlichen Rede
We des Gehelmrats Paaſche gerade den Delegierten über

Reſchsfingnzreform und die Gründe der Haltung der
die stagsfroktion kaum viel Neues zu ſagen haben das
Junge gilt auch von dem Referat über Mittelſtandspolitik
Wir verkennen ſelbſtverſtändlich nicht die große Bedeutung
Der beiden Themata und wenn wir wie und
Eozialdemokratie eine kleine Woche unſerm Delegiertentag
widmen könnten und wollten was wir durchaus nicht be
ſürworten möchten dann ließen ſich auch diesmal ſolche
Sonderreferate rechtfertigen Bei der Kürze unſeres Ver
Kretertages zwei Sitzungen von je fünf Stunden und
bei den zahlreichen Teſlnehmern die ſich gern längerer Reden
befleißigen wird die feſtgeſtellte Togesordnung den Be
dürfniſſen und der Aufgabe der Verſammlung nicht gerecht

Die Referate der Abgeordneten beherrſchen den Tag und
die Debatte unter den kommt zu kurz wie
wir das ja ſchon öfter erlebt haben Politiſche Rückblicke und
Anusblicke über die der Abg Hieber ſprechen wird iſt gewiß
ein vorzügliches einleltendes Thema und wir meinen daß
hierbei auch das jetzt noch und vor dieſer Verſamm
lung Nötige über die Reichsfinanzreform ſehr gut geſagt
werden kann Dann aber müßte ſofort eine Debatte folgen
und nicht erſt nachdem Zeit Ausdaner und Kraft der Ver
ſammlung durch ein weiteres Referat in Anſpruch genommen
iſt Jn dieſer Debatte würde ſich dann auch erörtern laſſen
was in unſerer Partei in Vereinen und Parteiorganen jetzt
ſo lebhaft keſprochen wird Die Stellung der National
liberalen zur Regierung und zu den anderen
Parteien Hierüber beſtehen Meinungsverſchiedenheiten
die ausgeglichen werden müſſen hier ſind Wünſche und An
ſchauungen kundgegeben worden auch in den offiziellen Organen
verſchiedener landſchaftlicher Organiſationen deren Berechtigung
und Durchführbarkeit geprüft werden muß und nach dem Er
gebnis dieſer Prüfungen werden dann die Grundſätze und
Ziele für die Parteipolitik feſtzuſtellen ſein wie es der
ſatzungsgemäßen Aufgabe des Delegiertentages
entſpricht Nimmt man zu dieſen Debatten noch die Anträge
die aus einzelnen Organiſationen heraus geſtellt werden und
die Anſpruch haben der Tagesordnung des Delegiertentages
einverleibt zu werden dann werden die beiden Sitzungstage
reichlich ausgefüllt ſein auch ohne weitere Referate Es wird
dabei freilich etwas lebhafter zugehen als bei einer Debatte
über Mittelſtandspolitik aber derartige Erörterungen und die
ſich daraus ergebenden Feſtſtellungen bilden die erſte Aufgabe
unſerer Verkretertage und die Ueberzeugung daß ſolche Aus
ſprache nötig die Erwartung daß es dazu kommen wird hat
es bewirkt daß die Anberaumung des Delegiertentages überall
in der Partei mit Genugtuung begrüßt wurde

Wir ſchließen uns ſo bemerkt dazu die Köln Zta dieſen
Ausſtellungen die wir in ähnlicher Weiſe ſchon nach der Tagung
in Hannover gemacht haben in vollem Umfange an Selbſt
verſtändlich hat die Reichsfinanzreform einen breiten
Raum in den Beratungen einzunehmen und es wäre uns nur
erwünſcht wenn nicht allein der Abg Paaſche ſondern recht
viele ſeiner Fraktionskollegen den Delegierten die Gründe ihrer
Haltung in dieſer Frage recht ſonnenklar machten Dazu bedarf
es aber einer Debatte keines langen Referates das
überdies nur einen Teil des ganzen zur Erörterung reifen
Themas umfaßt Rückt gleich der erſte Redner Prof Dr Hieber
dieſes Thema in den Brennpunkt ſeiner Betrachtungen und
ſchließt ſich die Debatte unverzüglich an ſeine Ausführungen an
ſo iſt die Zeit die Eröffnungsformalitäten und Begrüßungen ab
gerechnet immer noch kurz genng um alle Angelegenheiten
welche die Delegierten diesmal auf dem Herzen haben zur
Sprache zu bringen und ſo dem oberſten Zweck des Parteltags
gerecht zu werden Das Referat des Abg Patzig über Mittel
ſtandspolitik nun gar ſteht den brennenden Fragen desTages ſo fern daß es geradezu wie ein toter Stein in der
Tagesordnung liegt Nicht um allgemein intereſſante politiſche
Vorträge zu hören eilen die Delegierten nach Goslar ſondern
um die Angelegenheiten der gemeinſamen Partkeifamilie in Ord
nung zu bringen Das wird auf jeden Fall geſchehen davon
ſind wir überzeugt Es wäre aber nach unſerer Meinung in
jedem Sinne beſſer wenn der geſchäftsführende Ausſchuß dieſem
Beginnen ſelbſt die Wege gegraben hätte die ſich der Parteitag
nun über die Dämme einer ungenügenden Tagesordnung hinweg
ſelber ſuchen muß

Kunſt und Wiſſenſchaft
Dentſcher Anthropologentag

Rachdr verb Hg Görlitz 9 Aug
Es folgt der Vortrag des Direktors Dr Seger Breslau
leber einige oſtdeutſche Bronzetypen Das Oder

Ponet bildet mit den benachbarten Teilen von Polen Mähren
gehen und Sachſen während der Hallſtattzeit einen eigenen
dulturkreis der im ſchleſiſch lauſitziſchen Typus ſeinen Aus
tuck gefunden hat Dieſe geographiſch begrenzte Eigenart gibt
ich auch in den Bronzearbeilten kund und zwar nicht bloß in
er Hallſtattzeit ſondern auch in den älteren Perioden des

gronzealters Der Vörtragende zeigt dies an einer Reihe von
onzefunden welche der J und 2 Periode angehören Große

c pelSviralfibeln die auch als Mantelſchlüſſe und Broſchen
menien finden ſich weder im Süden noch im Norden ſondern

in Oſt Deutſchland dieſe haben in der 2 Periode bereits
orſtufen ihre Blütezeit aber fällt in die 3 Periode alſo in

Ende der älteren Bronzezeit mit gewiſſen Abwandlungen
e ſie noch während der 4 Periode in Gebrauch Den Ver

ge der Technik weiſt der Vortragende an einem Exemplar ans
la Kreis Grünberg nach Auch in Poſen und Brandenburg

äus en ſich ähnliche Funde Aus der Uebereinſtimmung der
ine Gerätformen bei den Funden kann man auf die Ueber
h mming der religiöſen Vorſtellungen unb auf ein damals
ſalchgeiche Sprache und Sitte geeintes Volk in jenen Landen

Hlerauf folgt der Vortrag von Profeſſor J Rauke München
er ecke und Pratſpieße aus prähiſtoriſcher

ſern a Der Vortragende iegt einen der beiden vollſtändig
eiſe nen Fenerböcke und zwei aus dem Bündel der mitgeſundenen

nen Vratſpieße vor welche der Münchener anthropologiſchen

auch der
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der Hallſtattperiode bei Beilengries übergeben ſind Zweifellosgehören dieſe Dinge zu den arbßten präbſſlorſſchen See
diesſeits der Alpen während ſie in Jtalien namentſſch auf dem
Gebiete der altetruskiſchen Kultur kaum in einem der größeren
Gräber fehlen Das Gerät der Fenerböcke iſt noch heutigen
Tages namentlich in den Alpenländern im Gebrauch als Herd
gerät und als ſogenannter Kienleuchter ſowie als Unterlage für
die Leuchtſpäne
reiche Hinweiſe daß dieſe als Wohnſtätte der Toten aufgefaßt
worden ſind in welche man nicht bloß Schmuck und Waffen
ſondern auch Geräte zum täglichen Gebrauch des Lebens in
großer Anzahl niederlegte Zu einer wohlausgerüſteten Wohnung

und das ſollten ja die Totengemächer ſein gehört auch eine
Küche mit Kücheneinrichtung und Speiſen

Es trägt dann Oberlehrer SchmidtLöbau vor Be
urteilung der Oberlaufitzer Schlackenwälle auf
Grund der jüngſten Forſchungen Der Vortragende
iſt durch ſeine eingehenden Arbeiten während der letzten acht
Jahre zu einer der herrſchenden Anſicht entgegengeſetzten gelangt
nach welcher die Oberlanſitzer Schlackenwälle mit den verglaſten
Burgen Schottlands verglichen werden Der Vortragende will
einerſeits nur vorſlawiſche oder germaniſche Schlackenwälle in der
Lauſitz erkennen und zwar nur einen ſolchen den Wall am
Löbauer Berg und andererſeits ſlawiſche Wälle Sowohl die
frühſlawiſchen als die ſpätſlawiſchen Wälle ſind Burgwälle Der
vorſlawiſche am Löbauer Berg iſt ein Schlackenwall der in ſehr
langer Zeit entſtanden ſein muß Eine Aſchenſchicht von 40 em
Tiefe zeigt daß die Bewohner in Erdböhlen gekocht haben der
Wall hat wahrſcheinlich eine Siedelung umſchloſſen und zwar
um 1000 bis 1500 vor Chriſti Geburt Die Schlacken ſind jeden
falls zufällig durch die Herdfener entſtanden nicht mit Abſicht
erzeugt Die ſlawiſchen Wälle dagegen haben Schlacken die wohl
mit Abſicht erzengt ſind indem Holz auf glühende Steine kam
und darüber wieder Steine u ſ f mehrmals Sie dienten aber
nicht zur Befeſtigung dieſe Wälle zeigen uns vielmehr die
Siedelungen der zuerſt hier eingewanderten Wenden von wo
aus erſt die Beſiedelung der Flußtäler erfolgte Der Vortragende
glaubt nun daß dieſe Verſchlackung angelegt wurde um die in
der Erde angelegten Wohnungen der Wenden auszutrocken und
trocken zu halten

Es folgt dann ein Vortrag von Dr Birkner München
Neueſteinzeitliche Funde in Bayern Jm Speſſartſind Funde vom Typus der Spiralkeramik und vom Röſſnertypus

gemacht worden doch läßt ſich über die Chronologie dieſer beiden
Zeiten nichts daraus ſchließen Eine zweite Fundſtätte iſt bei
Glonn in Obernbayern dort ſind feſt fünf Meter unter dem
jetzigen Niveau unter Tuffſand und Tuffſtein Kohlenreſte Tier
knochen und Scherben gefunden worden die Anklänge an den
Röſſnertypus zeigen doch läßt ſich der Typus nicht genau feſt
ſtellen Ein dritte Fundſtelle bei Großmehring bei Jngolſtadt
würde ſehr wichtig ſein wenn ſie ſyſtematiſch durchforſcht worden
wäre was leider nicht geſchah weil die Gelehrten erſt nach
der Anshebung Kenntnis von ihr bekamen Merkwürdig iſt
daß in dieſem Gräberfeld Zonen oder Glockenbecher und eine
Armſchutzplatte ſowie Gefäße der früheſten Bronzezeit geſunden
wurden Zum Schluß zeigt der Vortragende noch einige Funde
welche der Schnurkeramik angehören Vortragender hält es für
nicht ſicher geſtellt daß ſolche Funde Feuerſteindolche jedesmal
einer Grabſtelle angehören bei Obermühlhauſen in Oberbayern
iſt es ſicher der Fall geweſen bei dem in Beilengries hält der
Vortragende das Gegenteil für richtig Aus der geringen An
zahl der Funde iſt jedenfalls zu ſchließen daß Bayern für jene
Zeit nur als Durchzugsgebliet in Betracht kommt

Es folgt der Vortrag von Dr Blan Görlitz UAnter
ſuchungen über die Ohrmuſchelform bei Normalen
Geiſteskranken und Verbrechern Die Abweichung
der meiſten Formabwrichungen bei Geiſteskranken und Ver
brechern gegenüber Normalen hat der Vortragende bei der
Unterſuchung von 223 Normalen 255 Geiſteskranken und 343
Strafgefangenen beſtätigt gefunden Hierbei hat er zum erſten

Male den Verſuch gematht den Forderungen Schwalbes zu
entſprechen daß Menſchen des gleichen Gebietes unterſucht und
daß die wichtigſten Ohrmaße verglichen werden Es wurden
1061 Ohrmuſcheln gemeſſen und die größten Maße aller ein
zelnen Abſchnitte in überwiegender Zahl bei Geiſteskranken und
Verbrechern gefunden Es ergibt ſich daraus des weiteren daß
die größten Dimenſionen der ſog freien Ohrfalte ſich ebenfalls
häufiger bei den Geiſteskranken und Verbrechern finden als bei
Normalen Je größer die Ohrfalte iſt auf um ſo niederer Ent
wicklungéſtufe ſteht die Ohrmuſchel Sehr bemerkenswert iſt
daß bei Erblichbelaſteten und Sittlichkeitsverbrechern alle Form
abweichungen und großen Ohrmaße noch hänfiger ſind als bei
Nichtbelaſteten und anderen Verbrechern Durch dieſe degene
rativen Formen wird ja ſicherlich nicht der ſoziale Urſprung des
Verbrechens berührt immerhin aber wird man anerkennen daß
Menſchen mit degenerattiven Formen den ſozialen Einflüſſen die
zum Verbrechen treiben leichter unterliegen als andere Menſchen

Es demonſtrierte dann Dr Bartels Berlin die Wirbelſäule
eines vorgeſchichtlichen Menſchen aus der jüngeren
Steinzeit Dieſe zeigt an den verſchiedenen Wirbeln eigen
tümliche krankhafte Veränderungen Verwachſungen und Zer
ſtörungen die zum Teil zwar in ihrer Bedeutung ſchwierig zu
beurtellen ſind die aber nach dem Röntgenbilde den Schluß
zulaſſen daß die Zerſtörungen auf Tuberkuloſe zurückzu
ſühren ſind Es beweiſt dieſer Fall daß ſchon zur jüngeren Stein
zeit in unſerer Gegend die Tuberkuloſe heimiſch geweſen iſt

Als letzter Vortrag folgte eine durch Lichtbilder erläuterte inter
eſſante Darlegung des Explorators Fric Prag über ſeine drei
J lang fortgeſetzten Wanderungen unter den wilden halb
ziviliſierten Jndianerſtämmen in Südamerika Der
Vortragende geht beſonders auf die Mythen und Weltanſchauung
dieſer Naturvölker ein er alaubt bei ihnen das Feblen aller der
unedlen Eigenſchaften und Triebe wie Habſucht Neid Falſch
heit uſw feſtſtellen zu können welche das Leben unter Kultur
völkern zu einem ſchwer erträglichen machen Jn vierzehn Tagen
will er wieder nach Südamerika aufbrechen

Das wiſſenſchaſtliche Programm der Tagung iſt damit einen
Tag früher als urſprünglich vorgeſehen erledigt Deshalb wird
die zweite Geſchäſtsſitzung ſofort angeſchloſſen Statutenmäßig
ſcheidet der erſte Vorſitzende Sanitätsrat Dr Koehl Worms
aus dem Vorſtand aus es wird jedoch beſchloſſen daß die aus
ſcheidenden Vorſitzenden als Ausſchuß mit dem Vorſtand in Ver
bindung bleiben Zum erſten Vorſitzenden wird Profeſſor
SchwalbesStraßdurg zum zweiten Vorſitzenden Profeſſor
Andree München zum dritten Vorſitzenden Prof Lißener

aus einem von ihm erforſchten reich ausgeſtatteten Grabban in d

J den etruskiſchen Gräbern finden ſich zahl G
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keit zuhörte Nach etwa balbſtündigem Konzert ließ der Kaiſer
en Dirigenten zu ſich beſcheiden Er lobte dem B zufolge

das ausgezeichnete Stimmenmaterial und die gute Schulung des
Vereins und ging dann auf das Weſen des Volks
geſanges und die Aufgaben des Vereins ein Uuf die
Aeußerung des Dirigenten daß auf dem Kaſſeler Geſangswett
ſtreit das reine Volkslled eine geringe Rolle geſpielt habe be
merkte der Kaiſer recht lebhaft Das iſt gewiß dieſe ganze Art
der Geſangswetiſtreite iſt nicht geeignet das Volksiied zur

eltung zu bringen Jn Frankfurt und in Kaſſel iſt nur ein
Volkslled herausgekommen Dieſe Wettſtreite ſind allzu ſehr
Kunſtageſang mit den ſchwierigen Partituren den kanm er
reichbaren Höhen Dadurch wird das Natürliche des Vereins
geſanges geſtört Darin iſt wohl auch der Grund zu ſucden daß
mit der vortrefflichſie Männergeſangverein beim letzten Wettſtreit
durch ein kleines Verſehen geſcheitert iſt Das eigentliche
Volkslied ſchwindet aus den Geſangvereinen zu meinem
größen Bedauern denn ich höre doch lieber ein Lied wie Wer
bat dich du ſchöner Wald als irgend eine geſchraubte
Partitur Deshalb iſt die neue Ausgabe der Volkslieder die
eben erſchienen iſt wirklich zu begrüßen und auch bei den
Wettiſtreiten muß auf dus eigentliche Volkslied mehr Wert
gelegt werden Die Unterhaltung dauerte etwa eine halbe
Stunde Zum Schluß drückte der Kaiſer dem Dirigenten die
Hand und rief ihm zu Erhalten Sie ſich Jhre Tenöre
Den beſten Tenor begrüßte er noch beſonders und meinte
ſcherzend er könne ihn als Erſatz für ſeine Hofoper gebrauchen

Ein Preisansſchreiben veranſtaltet die Berliner Dieſter
weg Stiftung über folgende Frage Welche Mängel
zeigt der gegenwärtige Religiönsunterricht und auf
welche Weiſe iſt ihnen zu begegnen Die Arbeiten ſind unter den
üblichen Bedingungen bis 1 Januar 1907 an Rektor Brügge
mann Berlin Pfiugſtraße 12 einzuſenden

Eine neue Himmelserſcheinnung bot ſich den Gäſten der
TreptowSternwarte bei Berlin am Mittwoch abend Beim
Einſtellen des Rieſenrefraktors auf die Vega im Sternbilde
der Leier zeigte ſich nördlich vom Begleiter der Vega dem
Struve ein zweiteiliger Nebel in fingerförmiger Geſtalt

deſſen Urſprung unerklärlich iſt Die Treptow Sternwarte
ſetzte ſich ſofort mit der Kieler Aſtronomiſchen Zentrale in
Verbindung um noch an anderen Punkten der Erde Beobachs
tungen des Aufſehen erregenden Phänomens zu veranlaſſen
Nach einer Vermutung des Direktors Archenhold handelt es
ſich entweder um eine merkwürdige Art von Sternſchnuppen
zufammenballung oder um einen bisher unbekannten Kometen

Lord Kelvin gegen die neuen phyſikaliſchen Theorlen Der
berühmteſte lebende Phyſiker der Gegenwart Lord Kelvin
wendet ſich in einem Briefe an die Times auf das nach
drücklichſte gegen jene neue Schule von Phyſikern und
Chemikern welche die von Demokritus vor dritthalbtauſend
Jahren in die Naturlehre eingeführte und im neunzehnten
Jahrhundert hauptſächlich unter dem Einfluſſe Daltons all
gemein angenommene atomiſtiſche Theorie der Materie
durch Hypotheſen erſetzen wollen die Unveränderlichkeit
der kleinſten Teile der Materie leugnen und an allmähliche
Umwandlung von Elementen in andere Elemente
alauben wie dies in einem Falle bei Umwandlung von Radium
in Helium durch Sir William Ramſay durch Verſuche gezeigt
worden ſein ſoll Kelvin leugnet daß man ans dieſem
vereinzelten Verſuch jene gewagten Schlüſſe ziehen dürfe und
meint es beweiſe bloß daß Radium ſchon von vorn
berein Helium enthalten habe das während des Ver
ſuchs zum Vorſcheine gekommen iſt

p Hochſchulnachrichten Der Profeſſor für römiſches Recht an
der Univerſität Moskau Dr Panl Sokolowskti der wie
gemeldet einen Ruf an die juriſtiſche Fakultät der Univerſität
Berlin erhalten hat wird dieſem Folge leiſten Seine Vor
leſungen werden ſich auf die Gebiete des römiſchen und des
bürgerlichen Rechts erſtrecken Prof Dr v Hanſemann
Privatdozent an der Univerſität Berlin und Proſektor der
pathologiſch anatomiſchen Anſtalt am Rudolf Virchow Kranken
hauſe hat den Ruf als Profeſſor nach Marburg als eher
von Prof L Aſchoff abgelehnt Die Greifswalder Profeſſoren
Dr Wilhelm Delcke Ordinarius der Geologie und Mineralogie
und Dr L Radermacher Extraordinarins für klaſſiſche
Philologie haben die Berufungen in gleicher Eigenſchaft nach
Freiburg i Br bezw Münſter angenommen Erſterer
wird Nachfolger des Geh Hofrats G Steinmann letzterer von
Prof K Hoſius Prof Dr Karl Bonhoeffer Ordinarins
und Direktor der pſychiatriſchen und Nervenklinik in Breslau
hat einen Ruf in gleicher Eigenſchafſt an die Univerſität
Tübingen erhalten au Stelle von Prof R Wollenberg der
zum 1 Oktober Hofrat Fürſtners Lehrſtuhl in Straßburg über
nimmt Die höchſte bisher erreichte Beſucherzahl
haben die Ferienkurſe in Jena in dieſem Jahre bei mehr
als 400 Beſuchern aufzuweiſen Dieſe Kurſe in Jena 1889 zuerſt
ins Leben gerufen finden zum 18 Male ſtatt und vereinen außer
den deutſchen Teilnehmern ſolche aus England Frankreich
Amerika der Schweiz Holland Rußland Skandinavien Oeſter
reich Ungarn Bulgarien uſw Es werden 33 Vorleſungen aus
den verſchledenſten Wiſſensgebleten gehalten Die Staats
Univerſität in Berkeley Kalifornien hat von Ciarence
H Mackay eine Douation von 100,000 Pfd zur Errichtung
eines Lehrſtuhls für Ausbildung von Jngenieuren in den Elektri
zitätswiſſenſchaften erhalten

ch Bühnenchronik Generalmuſikdirektor Felix Mottl teilt
mit Bezug auf die Mitteilung über die Gründung eines deutſchen
Opernunternehmens in London mit daß er wohl ein Anerbieten
erhalten habe an der künſtleriſchen Leitung des Unternehmens
mitzuwirken daß er aber dieſes Anerbieten abgelehnt habe
Kapellmeiſter Gille der ſeit neun Jahren an der Ham
burger Oper tätig iſt wurde nach Wien an das Kaiſerliche
Jnbiläums Theater berufen Das Mitglied des Frank
furter Schauſpiels de Müller das in den letzten Tagen
des Auguſt auf eine s50jähr Tätigkeit am dortigen Theater zurückblickt
wird ſich von der Bühne zurückziehen Für das Berliner
Zentraltheater wurde Fräulein Roſa Günther die gegenwärtig
bei den Offenbach Aufführungen in Frankfurt a M die
Eurydike ſingt verpflichtet Helene dilon die bekannte
Wiener Schauſpielerin weilt ſeit kurzem in Peſt um bei den
dortigen Behörden Aufhebung der über ſie verhängten
Kuratel zu erwirken Sie wurde vor mehreren Monaten in
Wien als ſchwachſinnig entmündigt Jn einer Andienz beim
Miniſter Grafen Andraſſy bat ſie um den Schutz der ungariſchen
Regierung Als Gattin des ungariſchen Kämmerers von Rakovski
komme ihr ungariſcher Schutz zu Der Miniſter verſprach ihr

Berlin gewählt SUm 2 Uhr wird die Sitzung und damit die diesjährige
Tagung von dem Vorſitzenden Dr Koehl mit herzlichen Dankes
worten beſonders an den Schriſtführer Direktor Feyerabend
geſchloſſen

Morgen werden die Teilnehmer an der Verſammlung nach
Löbau fahren wo die heute von Herrn Schmidt dehandelten
e tenwalle an Ort und Stelle näher erläutert werden
ollen

Der Kaiſer über das Volkslied Bei dem Diner in Villa
Hügel hat der Kaiſer Gelegenheit genommen ſich wieder
einmal über das Volkslled und den deutſchen Männergeſang aus
uſprechen Der Kruppſche Männergeſangverein batte einkge

er vorgetrogen denen der Monarch mit großer Aufmerlſam

ſeine Behilfe

GaecaeneeJm Sommer iſt nichts geſünder und erfriſchen
der als friſche Früchte und MondaminMitch
Flammeri

Als Erſatz für ſchwerere Speiſen ſind dieſe
Mondamin Gerichte in der Hite erfriſchend wie
wohlſchmeckend und ſie bieten eine ideale Nahrung

für Kinder eine geſunde Vachſpeiſe für Große
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Hanclel Gewerbe und Verkehr

Börsen Wochenbericht
eb Halle 11 Angust

Der erste Geschäftstag der neuen Woche ließ eine etwas zuversichtlichere
Auffassung unserer Geschäftskreise erkennen und zwar wie dies ja
eigentlich nicht besonders hervorgehoben 2u werden braucht bezüglich
der russischen Verhältnisse die bekanntlich für die Gestaltung unserer
gesamten Marktverhältnisse von hervorragender Bedeutung sind Das
energische Vorgehen der russischen Regierung gegen die Meuterer und
die Meldungen daß die vielseitigen Versuche zu einem Generalausstand
bisher gescheitert sind belebten wieder die Hoffnung der Geschäftswelt
daß es der russischen Regierung doch noch gelingen dürfte der Revo
lution Herr zu werden Die Spekulation rechnet demzufolge für
Rußland mit einer zielbewußten Durchführung der staatlichen Autorität
mit einer Beruhigung der russischen Volkskreise einer neuen Kabinetts
bildung und gesetzgeberischen Reformen zwecks Befestigung des west
europäischen Kredits Es hieß die Spekulation die zurzeit über unter
nehmungslustige Führer nicht verfügt beruft sich anberdem auf das
große Interesse das Frankreich an der Wiederaufrichtung des Zaren
reiches habe sowie auf die umfassenden russischen Engagements der
Berliner Grobbanken die letzthin stark bestrebt waren dem Markte
der russischen Papiere ein festeres Aussehen zu geben

Die Großbanken fanden im letztwöchigen Börsenverkehr mehr Be
achtung als sonst da man sich infolge des Bekanntwerdens ihrer
Semestralabschlüsse vielfach mit der Schätzung iher Erträgnisse befabte
Die Interna der Bilanz werden zwar nur den Aufsichtsräten und
Direktoren bekannt das hindert aber nicht daß auch in weiteren
Kreisen die wahrscheinlichen Resultate einer Erörterung und vielfach
auch einer Kritik unterzogen werden Das erste Halbjahr 1906 ist für
unsere großen Kreditinstitute zweifellos sehr günstig verlaufen ganz
besonders sind die Konsortialgewinne dank der großen Emissionstätigkeit
recht bedeutend gewesen Die Provisionen dürften teilweise einen wenn
auch nicht groben Ausfall ergeben haben anderseits waren die Zinsen
einnahmen im Zusammenbang mit den hohen Geldsätzen die während
des ganzen verflossenen Halbjahrs herrschten zweifellos ungewöhnlich
günstig Die REftfektengewinne waren teilweise auch zufriedenstellend
allerdings ist der Rückgang der Russenkurse in Berücksichtigung zu
ziehen wenn auch Rückstellungen auf diesem Gebiete naturgemäß in
reichlicher Weise stattgefunden haben Alles in allem werden die
Halbjahrsbilanzen unserer groben Kreditbanken in Börsenkreisen recht
günstig beurteilt und wenn dies kursmäbig bisher auch nur relativ
schwach zum Ausdruck gelangt ist so hängt dies mit der allgemeinen
Börsentendenz zusammen

Von bedeutenderen Projekten der Großbanken ist in letzter Zeit
wenig bekannt geworden Das ist wohl hauptsächlich dem Umstande
zuzuschreiben daß die Leiter der Grobbanken zum großen Teil in den
Bädern und Sommerfrischen weilen Von Interesse ist die Errichtung
einer neuen Niederlassung der Deutschen VÜberseeischen Bank in Peru

die einen weiteren Beitrag dazu bildet wie sich unsere Banken mehr
und mehr bemühen den überseeischen Verkehr zu erschlieben Die
Deutsche Uberseeische Bank ist eine Gründung der PDeutschen Bank
die eine Reihe von Filialen in Argentinien Chile UVruguay und Bolivien
besitzt Um so bemerkenswerter ist die neue Niederlassung in Pern
als vor wenigen Tagen erst der Plan der Deutschen Bank bekannt
wurde in Mexiko gemeinsam mit dem Bankhause Speyer Co in
New Vork eine Bank groben Stils zu errichten Die Erschliebung
Süd und MAittelamerikas durch unsere Banken gebt also in schnellem
Tempo weiter unbekümmert um die Konkurrenz englischen französischen
und nordamerikanischen Kapital in jenen Gebieten Der Konzentrations
prozebß im deutschen Bankwesen macht immer weitere Fortschritte Die
großen Bankenkonzerns werden immer umfangreicher und drängen die
mittleren und kleineren Bankgeschäfte immer mehr zurück Es gibt
außer der Berliner Handelsgesellschaft keine einzige Berliner Großbank
die nicht in den letzten Jahren durch Fusionen Angliederungen oder
auf dem Wege der Interessengemeinschaft ihren Machtbereich erweitert
hätte Auch die in ihrem Geschäftsgebaren früher so streng Konservative
Berliner PDiskontogesellschaft ist unter dem neuen Regime der Praxis
der anderen Banken gefolgt Neuerdings sind wieder mehrere Trans
aktionen bekannt geworden die den unaufhaltsamen Fortgang des
Konzentrationsprozesses im Bankwesen dartun So hat die Deutsche
Bank das Bankgeschäft Bühler Heymann in München und Augsburg
erworben die Diskontogesellschaft steht im Begriff das Berliner Bank
haus Meyer Cohn anzukaufen nachäem sie vor erst ganz kurzer Zeit
das Berliner Bankhaus Schlieper Co in sich aufgenommen hat

Welche Kapitalkräfte in den Bankenkonzerns konzentriert sind geht
aus folgendem hervor Die Gruppe der Deutschen Bank ist mit einem
Gesamtkapital von etwa 650 Mill die Gruppe Dresdner Bank
Schaaffhausenscher Bankverein mit etwa 500 Mill die der Diskonto
gesellschaft mit etwa 525 Mill und die der Darmstädter Bank mit etwa
270 Mill M ausgestattet Das Kapital aller dieser Bankgruppen be
trägt zusammen über 1900 Mill M Das gesamte in Deutschland im
Bankgeschäfte mit Anschlub der Hypothekenbanken der Notenbanken
sowie einiger Depositenbanken angelegte Aktienkapital wird auf etwa
2400 Mill M veranschlagt Das Gesamtkapital der Bankengruppen
repräsentiert somit 80 Proz des in Deutschland im Bankgeschäfte an
gelegten Kapitals Welche Macht die Großbanken infolgedessen besitzen
braucht wohl nicht besonders hervorgehoben zu werden Sie sind ton
angebend überall wo es sich um Geld und Effekten handelt und ihre
Macht wächst tagtäglich durch die Ausdehnung ihrer Herrschaftssphäre
durch das Aufsaugen der kleinen Banken und der Kleinen Bankgeschäfte
In den Kreisen der durch den Konzentrationsprozeß leidenden kleineren
Bankiers hofft man daß auch einmal ein Rückbildungsprozeß eintreten
und die groben Bankenkonzerns sich aus dem einen oder dem anderen
Grunde wieder dezentralisieren werden Das ist aber doch wohl
echwerlich anzunehmen denn es müßten sich merkwürdige Wandlungen
in unserem gesamten wirtschaftlichen Leben vollziehen von dem ja
auch das Bankwesen die ausschlaggebende Richtung empfängt wenn eine
solche Entwicklung eintreten sollte

In der letzten Woche ist viel von der Kohlenknappheit die Rede
gewesen und man erging sich vielfach in Vermutungen ob der Bedarf
an Kohlen im Herbst ausreichend gedeckt werden wird Wohl noch
in keinem Jahre ist diese Frage von so grober Bedeutung gewesen
wie in diesem Wir erleben gegenwärtig die seltene Tatsache mitten
im Sommer in einer Hochkonjunktur der Montanindustrie zu stehen
und es labt sich nicht leugnen daß die Kohlenknappheit sich immer
mehr zu einer ernsten Kalamität auswächst Gegenwertig sind es ja
neben den industriellen Verbrauchern die Eisenbahnen Schiffe u a die
einen bedeutenden Kohlenbedarf zu decken haben Allein durch die
Anforderungen die die Verbraucher an den Kohblenmarkt stellen ist
eine außbergewöhnliche Anspannung auf dem Markte herbeigeführt
worden Mit einem Nachlassen des Bedarfs an Koblen bei den
industriellen Verbrauchern am allerwenigsten bei bem gröbten Konsu
menten dem Eisengewerbe ist in absehbarer Zeit nicht zu rechnen
Der Herbst steht vor der Tür und bald wird es heißen den gewaltigen
Bedarf an Brennstoffen fürs Haus zu decken Woher den nehmen
Unsere Zechen sind heute bereits an der Grenze ihrer Leistungsfähig
keit angelangt Wir haben uns also die Tatsache vor Augen zu halten
daß wir gegen den Herbst zu mit einem steigenden Bedarf an Kohblen
zu rechnen haben während auf eine Steigerung der Föräerung unter
den gegebenen Verhältnissen im allgemeinen nicht mehr gerechnet
werden kann Noch ein anderer wesentlicher Umstand ist hierbei nicht
aus dem Auge zu lassen nämlich der Mangel an Vorräten Während
in früheren Jahren um diese Zeit Verbraucher sowohl wie das Kohlen
syndikat meist mit ganz erheblichen Vorräten in die Herbet und
Winterkampagne zogen verfügen die Verbraucher heute kaum über die
erforderlichen eisernen Bestände Auch die Vorräte über die das
Kohlensyndikat verfögt sind nicht von Bedeutung Auf den Zechen
finden sich kanm Rückatände und auf den zahlreichen Iagerplätzen
die das Kohlensyndikat in den verschiedensten Gegenden des Industrie
gebletes angelegt hat haben die dort angesammelt gewesenen Vorräte
zich sehr stark gelichtet denn anders war es nicht möglich den
direkten Bedart der Grobverbrancher einigermaßen zu befriedigen Auch
auf den im Herbet unfehlbar wieder eintretenden Wagenmangel sei hin
gewlesen Da der Wagenpark der Eisenbahn seit dem vergangenen
Winter nicht die wünschenswerte Ansgistaltung erfahren hat aber in
diesem Herbst unstreitig mit noch einem gröberen Bedart an Brenn

stoffen als im Vorjahr gerechnet werden muß so wird der Wagenwangel
diesmal auch einschneidendere Formen annehmen als bisher

Neuerdings wurde die Frage der Koblenknappheit in der Köln Ztg
einer erneuten Iängeren Betrachtung unterzogen die in mehr als einer
Hinsicht bemerkenswert ist Es wird zunäehst zugestanden daß den
bisher in den Vordergrund geschobenen Gründen für die Kohlenknapp
heit wie namentlich der Praxis der Preubßisch Hessischen Eisenbahn
verwaltung nur sekundäre Bedeutung beizumessen sei Der Haupt
grund liege in dem Arbeitermangel unter dem die Zechen oder viel
mehr namentlich eine Gruppe von ihnen die reinen Zechen zu leiden
hätten Ferner wird jedoch noch ein höchst bemerkenswerter Grund
für die Kohblenknappheit angeführt Wolle man in eine Prüfung der
Frage eintreten inwieweit dem Syndikatsvertrage ein gewisser Anteil
an der gegenwärtigen Koblenknappheit beigemessen werden könne so
dürfte zu erwägen sein ob nicht die Bestimmungen des Vertrages die
sich auf das Verhältnis der Hüttenzechen zu den reinen Kohlenzechen
beziehen einen gewissen Einfluß gut die Marktlage ausüben Dadureh
daß der Selbstverbrauch der Hütten Stahl und Walzwerke an Kohlen
und Koks der Hüttenzechen von den Umlagen des Syndikats frei bleibt
und auf ihre Beteiligung am Syndikatsabsatz nicht angerechnet wird
konnten die Hüttenzechen schon zu einer Zeit als der Kohlenmarkt
noch keinerlei besondere Lebhaftigkeit zeigte ihre Fördernng in auber
ordentlichem und weit stärkerem Masse als die reinen Kohlenzechen
steigern Die Lage spitate sich sogar zeitweise derart zu daß die reinen
Kohlenzechen ihre Förderung einschränken mubten während die Hütten
zechen die ihrige immer weiter ausdehnen konnten Infolge des Mangels
an Arbeitskräften aber bleiben sie gleichzeitig mit ihren Lieferungen
an das Kohlensyndikat derart im Rückstande daß sie die von dem
Syndikat festgesetzte Absatzbeteiligung bei weitem nicht erreichen Es
unterliege keinen Zweifel daß die Hüttenzechen verpflichtet sind dem
Syndikat bis zur Höhe der von ihm jeweilig festgesetzten Absatz
beteiligung Kohlen zu liefern und danach erst den Verbrauch ihrer
Hüttenwerke zu decken Kommen sie dieser Verpflichtung nicht nach
so ist das Syndikat berechtigt sie wegen der Minderlieferung in Strafe
zu nehmen Von dieser Befugnis hat das Syndikat allerdings bisher
keinen Gebrauch gemacht Es sei wohl anzunehmen daß wenn zu
gelegener Zeit einmal eine Revision des Syndikatsvertrages in Angriff
genommen wird auch die hier kurz skizzierten Verhältnisse Berück
sichtigung finden werden Daß eine Aufbebung der Vorrechte der
Hüttenzechen im Interesse der reinen Zechen der reinen Hütten und
der reinen Walzwerke liegen würde ist Klar Ebenso klar dürfte aber
sein daß die Hüttenzechen ihre Vorrechte niemals gutwillfg aufgeben
werden Sollten also die reinen Zechen auf Abschaffung der Privilegien
der Hüttenzechen bei einer etwaigen Erneuerung des Koblensyndikats
bestehen so Kann man wohl annehmen daß die Verlängerung des
Verbandes an dieser Klippe scheitern würde

Im weiteren Verlaufe der Börsenwoche wurde die Meldung viel beaebtet
daß im rheinisch westfälischen Bezirk der Konzentrationsprozeß der
Eisenwerke binnen kurzem eine Fortsetzung finden dürfte Trotz alle
dem nahm das Geschäft an den Börsen im allgemeinen einen schleppenden
Verlauf weil der zünſtigen Spekulation nach wie vor die Gefolgschaft
aus der Provinz fehlt und die Unsicherbeit betreffs der weiteren Ent
wicklung des inländischen Geldmarktes zur Einschrünkung der Unter
nehmungslust beiträgt

Kleine Mittel nur Hebung des Kurses der Staatspapiere
Im Reichsonzeiger wird folgender Erlaß betreffend die Verwendung
von Staats papieren zu Sicherheitsleistungen für den Stanat vVer
öffentlicht Bei Sicherheitsleistungen für Forderungen des Fiskus
die nur bei einem vertragswidrigen Verhalten des Kautionsstellers
und in einer im voraus nicht zu bestimmenden Höhe entstehen
2 R bei Pfandleistungen auf Grund der allgemeinen Vertrags
bedingungen für die Ausführung von Leistungen und Liefernngen
oder aus Anlaß der Konzessionierung neuer Bahnen ferner bei
Sicherheitsstellungen für die Erfüllung von Pacht verträgen
sollen die Schuldverschreibungen der Deutschen Reichsanleihe und
der Ireußischen Staatsanleihe fortan zum Nennwerte sofern jedoch
der Kurswert höher ist zum Kurswert angenommen werden In
den Fällen staatlicher Kreditgewährung B bei Stundung von
Abgaben Holzkaufgeldern usw soll es bei dem bisherigen Ver
fahren bewenden Hier sind nach wie vor auch Schuldver
schreibungen der Deutschen Reichsanleihe und der Preußischen
Staatsanleihe nur zum Kurswerte bis zum Nennwerte anzunchmen
Eine nachträgliche Ergänzung der Pfandbestellung wegen eines
Kursrückganges der Staatspapiere soweit solche künftig noch
lediglich zum Kurswerte angenommen werden darf fortan nur wit
vorgängiger Genehmigung der Zentraliustanz gefordert werden der
gegebenfalls dieserbalb zu berichten sein würde

Neue Stadtanleihen Der Stadt Stuttgart ist die Genehwigung
zur Ausgabe einer Anleibe von 38 Mill der Stadt Mülhausen im
Elsaß die Genehmigung zur Emission von 6 Mill M 4proz Sechnuld
verschreibungen erteilt worden

Vom Gesamtfeuerschaden in San Francisco entfallen auf
englische Gesellschaften 87877698 Dollar oder nach Abrechnung
der Rückversicherung und des gereiteten Guts 46125 835 Dollar

Neugründung Unter der Firma Deutscohe Carbid Akt Ges
wurde in Frankfurt a M ein Unternehmen von 2 Millionen Mark
handelsgerichtlich eingetragen an dem sich die Consolid Alkali
werke Westeregeln beteiligten Der Zweck des neuen UVUnternehmens
ist die Herstellung und der Vertrieb von Calcium Carbid Außer
Westeregeln ist Herr Georg Ebeling in Hannover und ferner die
dletallurgische Gesellschaft in Frankfurt a nebst anderen

interessiert
Der Beiträtt der Schweis zur Znckerkonvention ist nunmehr

mit Wirkung vom 1 September d J ab erfolgt
Die Richtpreise für Zinkbleche sind um 1 M pro 100 kg

ermäßigt worden
Erhöhung der VisenguBßpreise Die südwestdeutsche Gruppe

des Vereins deutscher Eisengießereien hat die Preise für Baugub
Maschinenguß und Gubß für chemische Fabriken usw um 1 M für
100 kg erhöht

Maschinenfabrik Rockstroh Schneider Nachf Akt Ges
in Heidenau bei Dresden Die Gesellschaft erzielte im Geschäfts
jahr 190506 trotz des lange andauernden Metallarbeiterstreiks eine
wesentliche Erhöhung des Umsatzes und des Fabrikationsgewinnes
Der Rohgewinn belief sich auf 706042 M Die Generalunkosten
bezifferten sich auf 417427 die Zinsen erforderten 98775 der
Verlust an zweifelhaften Außenständen stellt sich auf 8814 M und
der aus einem Prozesse auf 39400 M Für Abschreibungen werden
100062 M abgesetat Es gelangt eine Dividende von 6 Proz wie
im Vorjahre zur Ausschüttung Der Auftragsbestand im neuen
Jahre ist wiederum weit höher als zur gleichen Zeit des Vorjahrs

Die Wagengestellung im mitteldeutschen Braunkohlen
gebiet hat sich in der Zeit vom 16 bis 31 Juli d J wie folgt
estaltet Es sind im ganzen 64 969 Wagen oder durchsehnittlich
r den Arbeitetag 4641 Wagen i V 4141 zu 10 t Ladegewiecht

gestellt worden nicht gestellt wurden 832 Wagen oder durch
schnittlich pro Tag 59 Stück Die höchste Tagesleistung entfiel
auf den 24 Juli d J mit 4789 Wagen

Gewerkscohaft KTarlskrone in Nordhausen Die Gewerkschaft
hat an Stelle der bisherigen Vorstandemitglieder der H Hirschfeld
und E Sauerbrey die ihr Amt niedergelegt haben zu Mitgliederndes Grubenvorstandes gewähblt Den Fabrikbesitzer Robert Schulze
in Nordhbausen zum Vorsitzenden den Kaufmann Bernh Fricke
in Robla a H zum stellvertretenden Vorsitzenden den Bergrat
Fuchs in Sondershausen den Bankier Julius Stehr in Nordhausen
den Oberamtmann Thilo Apel in Nordhausen den Kaufmann
Hermann Trinius in Nordbausen und gleichzeitig hat die Ge
werkschaft ein neues Statut errichtet und darin bestimmt daß der
Sitz der Gewerkschaft in Nordhausen ist Der Zweck der Gewerk
schaft ist die Ausbeutung des ihr gehörigen Bergwerks Graf
Roden XII in Flus und Gemeindeverwaltung Friedrichroda gelegen
sowie die Mutung die Erwerbung und Ausbeutung weiterer Berg
werke Grubenfelder und bergmännischer Anlagen aller Art ferner
die Verarbeitung und Verwertung der geförderten oder anderweit
beschafften Materialien sowie weiter die Erwerbung oder Her
stellung und der Betrieb aller solcher Anlagen welche nach dem
Dafürhaltem des Vorstandes zweckdienlich sind und endlich die
Beteiligung an Unternehmungen vorbesohbriebener Art Die Ge
werkschaft wird durch einen aus drei bis sieben Mitgliedern be
stehenden Grubenvorstand vertreten

Die Gewerkschaft Güntherahall in Ralberstadt berichtet in
Ergänzung ihrer neulichen Mitteilung daß bei 6592,70 606,70 m
Kalisalze angetroffen sind Unter der Steinsalzdecke von 1,70 mstehen 1,2 1,6 mm Hartsalz ap darunter seien 2,6 m Carnallit auf

hlossen und 4 m Vorgebohrt ohne das Ende zuSan sei auf die 4m wo das Lager aufgesehlosen en d
also ohne Einlagerung von Steinsalzbänken San rein

Aktiengesellschaft Glogauer Braunkohlenbe orkaus der Hannoverschen Braunkcoblenverworiungegese len Diese
gegangene Gesellschaft erhielt vom Oberbergamt Breslau u Vor
gnuer Kroise das Bergwerkseigentum für vier hraunkohlenbe m Glo
verliehen An dieser Aktiengesellschaft sind außer einer ha
schen Bankfirma nicht unerhbebliech die Braunschweigischen x
bergwerke Aktiengesellschaft beteiligt Das gesamte I en
umfaßt etwa 875 ha Über den Ort der Hauptanlage je in
keine besondere Bestimmung getroffen worden mit dem A1 noch
von Schächten soll jedoch schon Ende dieses Monats vorge nlegen
werden Vorläufig ist die Unterbringung von 1000 Kux e ngenr
1000 M in Aussicht genommen Dem Vernehmen nach sind i zu je
bereits 600 Kuxe vergeben er von

Neues Braunkohlenbrikettunternehmen Die Gewerk
Wilhelma an deren Spitze ein Bergrat aus Risleben n schaft
Generaldirektor eines rheinischen Brikettwerkes steht erbet der
uns mitgeteilt wird in Frechen bei Köln rheinisches Vor wie Wie
eine Brikettfabrik größeren Stils Reteiligt sind mehrere Indust
der Lausitz und der Rheinprovinz rielie

Jutewochenbericht Der Markt eröffnete erst am Diens
des Bankfeiertages Die Preise zogen an und sehließen heute zu e
August und 61,8 für September für Beaks bei fester Aarktlage tür
London war die Stimmung anfangs à la baisse aber Kalxutta i
den dortigen Markt wieder ins Schlepptau und am Ende der v
bedingen garantierte Angustfirsts 27 Pfd 5 sh garantierte Sept
kirsts 24 Pfd 15 sh Die Eingänge für die erste Woche diese
belaufen sich auf 32 000 Ballen Die Gesamteingänge für die Ze
1 August 1905 bis 31 Juli 1906 betragen 3 499 000 Ballen gege
2 951000 Ballen im Vorjahre und 3186000 Ballen im Jahre 19031

Ankauf von Silberbarren in Amerika Das amerikanisch
Schatzamt hat noch einer Reutermeldung angekündigt daß 7
Ankauf von Silberbarren zur ausbilſsweisen Ausprägung wieder anf
nehmen werde Die Känfe sollen an jedem Mittwoch vorgenommen
werden und am 15 August beginnen Der wöchentliche Bedarf ten
sich auf 100 000 Unzen Silber Dies sind die ersten Silberankäuf der
Regierung seit dem 1 November 1893 wo die Silberankaufsbestimmun
der Sherman Bill aufgehoben wurde Wie es heilßt hat sich das Sehat
amt in der Voraussicht daß sein Wiederauftreten als Silberkänfe
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Markt zeitweise unverhältniswälig beunruhigen könnte ansehnliche Be
träge für zukünftige Lieferung gesichert so daß es in der Lage ist sich
mehrere Monate lang vom Markte zurückznziehen wenn dies wünschens
wert ist Das Schatzamt wird die Politik verfolgen einen mäbigen
Betrag in seinem Besitz zu halten und die Ankäufe so über das ganze
Jahr zu verteilen daß die Anforderungen gleichmäbig sind und kein
Element der Unsicherheit auf dem Markte bilden Das Schatzamt
behält sich das Recht vor alle Angebote abzulehnen oder einen ihm
passend erscheinenden Teil der Angebote anzunehmen

Saatenstand in den Vereinigten Staaten von Amerika
Nach dem Berichte des Ackerbaubureaus betrug am 1 August ger
Durchsechnittsbestand für Frühbjahrswoeizen 86,9 für Mais 88,1 für
Gerste 90,3 für Hafer 828 und für Frühjabrsroggen 90,8 Prozent
An Winterweizen wurden nach vorläufiger Schätzung per Aar 16,7
gegen 54,3 Bushels im Vorjahre geerntet e

Zilenburger Kattunmannfaktur Akt Ges in Bilenburg
In der gestern stattgefundenen Generalversammlung waren 10
Aktionäre erschienen die 1922 Stimmen vertraten Die Tagesordnung
wurde einstimmig genehmigt die sofort zahlbare Dividende auf
692 Proz festgesetzt und der aus dem Anufsichtsrat ausscheidende
Geh Kommerzienrat Emil Steckner in Halle a einustimmig
wiedergewählt

Brauerei Königatadt in Berlin In der jüngsten Genersalver
sammlung mußte der Vorstand in der Debatte über den Erwerb
der Habelschen Brauerei zugeben daß diese mit dem Gesamt
preise von 4200000 A sehr anständig vielleicht sogar etwas teuer
bezahlt sei Die Auskvnfterfeilung über dieses Kaufobjekt war
seitens der Verwaltung recht mangelhaft Zur Kenntnis des B
ist nunmehr ein Moment gelangt das bei der Transaktion König
stadt Habel eine Rolle spielt und von dem den Aktionären Kenntnis
zu geben die Verwaltung der Brauerei Königstadt unterlassen hat
Es ist nämlich für den Fall daß das Fusionsprojekt Königstadt
Habel definitiv zustande kommt an einen dritten und zwar an
den Schwager des Vorsitzenden des Aufsichtsrates der
Brauerei Königstadt des bekannten Bankier I eopold PFried
mann in herlin eine erhebliche Vermittlungsgebühr zu
entrichten die rund 60 000 M betragen soll

Dividendenvorschläge Rleihütte Branbach sechlügt wieder
9 Proz Vor Flensburger Schiffbaugesellschaft wieder 4 Proz
Bank für industrielle Unternehmungen Frankfurt a M wieder
41/2 Proz die beiden letztgenannten bei vereinbarten Abschreibungen
bezw Vortrag

ölsanten öHle
Neuss 11 August Wochenbericht von Jonas Hoffmanv

Räbölsaaten bei geringem Angebot fest Leinsasten und
Leinöl still Rüböl steigend o01I kuchen fest Tagespreise bei
Abnahme von Posten Rüböl ohne Faß bis 59 M ab Neuss Leinöl
ohne Faß bis 41 M per 100 kg Fracht Parität Geldern

Düngemittel
Staßfurt Leopoldshall 11 Aug Bericht v Wichmann Co

Salzgeschäft
Die Aufträge gehen bereits in verstärktem Maße ein und das

Hauptgeschäft dürfte nicht mehr lange auf sich warten lassen
Es notiert frei Fisenbahnwagen ab Werkstation mit der Maß

gabe daß für sämtliche Stationen die mit den Abladestationen in
direktem Frachtverhältnis stehen feste Frachtzuschläge gelten
in Ladungen pro 100 kg Kainit fein gemahlen mit 12,40
reinem Kali 1,50 ohne Sack 1,93 mit Sack Carnallit wit
990 reinem Kali und Kieserit 0,90 ohne Sack 1,35 mit Sack Kali
düngesalze mit 2090 reinem Kali 3,10 309/0 4,75 4090 6,40 ohne
Sack Abnahme einschließl Sack 0,50 M höher Torfmehlbeimischung
für alle Salze 0,10 M pro 100 kg Aufschlag Für Kainit Carnallit
und Kieserit wird 590 Notstandsvergütung bewilligt Die Lieferungen
erfolgen nur zur landwirtschaftlichen Verwenäung im Inlandoe

Schleppschitfnhrt auf der Rlbe
Mitgeteilt von der Hafen und Lagerhaus Akt Ges Aken a B

Aken 10 August
EFilkahn No 231 Str Jänicke traf heute hier ein

VFluss Schiffnhrtsberichtder Schiſfnhris u Speditionsfirina Heinr Heisterbergk
IInanbuvrg Liihbeck

Hamburg 11 August Außer Kohlen und Eisen sind während
der letzten Tage verschiedene Ladungen Getreide Olsaaten etc ein
getroffen wodurch sich in erster Linie der Frachtenmarkt nach den
östlichen Wasserstraßen eine Kleinigkeit befestigte Hinzu kommt noch
daß die Havel vur noch mit einem Tiefgang von 1,40 m bis 1,45 mm
schwimmt die Kähne daher entsprechend leichter fahren müssen Vom
Oberlauf der Elbe wurde gestern 16 cm Fall gemeldef am 9 d M
zeigte der Pegel in Dresden minus 1,54 w in Magdeburg plus 1 I w
während der Breslauer Unterpegel am 8 d M auf minus 1,38 mm
zurückgegangen war Die Elbfrachten sind momentan noch unyerändert
doch ist nach dieser Relation in Kürze jedenfalls auch mit einer ent
sprechenden Aufbesserung zu rechnen

Es wird 2 Zt gezahlt für erstklassiges Massengut per 100 kg nach

Magdebur 12 Pfg Stettin 23 34 PfgSchönebee 14 Berlin Deckkähne 24 28
Barby 15 offene große 23 27Aken 16 Fürstonberg a O 33 38Wallwitzhafen 18 2 Goyatz 60 55
Torgau 19 Oderstationen bisRiesa 20 einschlieblichDresden 22 Breslau 47 62Tetschen Laube 30 Cosel 67 72Schönpriesen 33 Cüstrin 35 40Aubig 33 Tandsberg a W 42 46alle a S 34 Posen h5 58Frankfurt a O 38 42 Bromberg 68 765Ab Lübeck liegen die Frachten für Massenartikel 10 Ptg kür

100 kg höher
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PBsrliver Börse vom 11 August
Fernspreohdienst der Saale Ztg

von der

z von derFr7 Auf dem
a Proz

gesellschaft
e

angeboten

wäß vorwiegend zur Sehwäche
Proz niedriger Auch Phönix waren im freien Verkehr billiger

Rheinstahl verloren 1 Proz dagegen zogen Laura
und Konsolidation je über Proz an

die anfängliche kleine Steigerung im weiteren Verlaufe nicht

it vermissen

Fondsbörs e Der heutige Verkehr zeigte nicht
iche Lebhaftigkeit des gestrigen und auch die Tendenzdie gleiche ge zuversichtliche Festigire

ob die tri behren im allgemeinen gut behauptet nur Deutsehe Bank verloren
v e Steigerung Darmstädter gewannenMarkte der Fisen und Kohlenwerte verstimmten

furchtungen binsichtiiech des Ausbruchs eines Ausstandes auf
Jem zur Interessengemeinschaft Gelsenkirchen gehörigen Werke

te Erde und ferner Gerüchte von einem Streik bei der Phönix
Die Kurse auf diesen Umsatzgebieten neigten dem

Gelsenkirchen war mehr als

Banken

Russen behaupteten
In

Sehiftabrtsaktien gewannen die Umsätze ebenfalls keinen bedeu
tenden Umfang
ihre Festigkeit

Die Aktien des Norddeutschen Lloyd bewabrten
während Hamburger Paketfahrt und Hansanktien

eine Kleinigkeit nachgaben Dynamit Trust verloren gegen gestern
a Proz Von awerikanischen Bahnen waren Canada auf die
leitete Wocheneinnahme besser während Pennsylvania Prozent
verloren

Das Geschäft hielt sich auch später in engen Grenzen
Bei Schluß der ersten Börsenstunde trat in Industrieaktien bei

einer Steigerung der Dortmunder Union um I Proz und Erbolung
der Gelsenkirchener um Proz eine Befestigung ein

21xündbares Geld

werden

Prozent

Produktenbörsse
Berlin II August

Weizen 3000 kg Sept 175,00 Okt 176,25 Dez 177,75 M
Roggen 1000 kg Sept 156,00 Okt 157,00 Dez 158,00 M
Hafer 1000 kg Sept 152,50 Dez 153,25 M
Mais 1000 kg Sept Dez MRoböl 100 kg Okt 57,60 Dez 57,80 M
In den auswärtigen Berichten herrscht Mattigkeit vor

konnte auch hier bei sehr beschränktem Umsatz der gestrige
erhöhte Preisstanch von Weigen und Roggen nicht voll behauptet

Greifbares

Berliner Börse
vom 11 August

2/2 Uhr nnehm telephonisoh
mitgeteilt

Privat HDiskont 39 e

Weouliaeol

Ameterdam

do do 2 MBrüssel Antw 100 Fr 8 T
Italien Plätze 100 I 10
Kopenhagen 100 Kr 8
I ondon 1 L B 8 T

do do 3New Vork 1 Doll vista
Varis 100 Fr 8 TSehwoeiz 100 Fr 6 V
Petersburg 100 R T

do do 3 MWion 100 Kr 8

100 F 169 1562
168,100

81,106
81,25b7

T 112,3062
26,463
20 300
4,21560

81,208
81,406

95,158

Geldnorften und HRankkivlter

Sovereigns pr G 20,41 s

Hafer läßt Veränderungen kaum erkennen

Fortugiesen unik III
Rumänen amort 1903

do do 1890
do do 1608Runs kKons Anl v 80

do Gold Am v 94
do Sianteanl v 02

Schweden 18686
Seorb amort St Anl
8spanisohse Anl große

do do
do do kleines

do uni Anl v 1903
Tärkentose bl p Stek

Hueonos Air Neue Us
Hoskauer Stadt An
Wiener Inv Aml

mitth

Türk A Aministr Anl

Ungar Goldrente gr
do do mwittldo do kldo Kroven Kentes
do Stantarente 97
do Riser Vh Anl

1

c 5 o

freo

5

Täglich

Daher

70,60 d
102,00b

94,30be6
91,900
72,60b28
64,60 ba
73,100

81 50 b

97,00ba6
99,50 be
88,40b20
96,306

144 00 d

95 20 ba

96 50bz8

85,400

102 o70 00de6

100,00b26

Cleen bahn e Hlelubahna Aba
aucü Hriloritüten

Mals

bis 172 M

Sack

per Sept

per Mai

174 ausländ 193 202
Roggen per 1000k

158 ausländ 165 Rn
Gerste per 1000 kg netto

Futterware 125 150
Hater per 1000 kg netto inländ al

ausländ 168 182 Ruhbig
per 1000 kg netto

Cinqnantin 154 166 indi
Raps per 1000 kg netto 253 258 nom feuchter unter Notiz
Rapsknehen per 100 kg netto 13 13,50
Räbol robes per 100 kg netto o Faß 56,50 bz fest u höher
Weizenmehl 00 24,50 Roggenmehl 01 22,50

per Oktober
per Okt Dez 17,75 0
per Jan März 17 85 G

18,10 6

Hamburg 11 Angust Telegr Vormittags Bericht Rüben
Rohznecker I Produkt Basis 88 Proz Rendernent neue Isance frei

w

Leipaig 11 August

Getrelde wur
Kleinigkeit besser zu Verwerten

Welzen 1000 kg netto

Fuelker

18 05 6
17,90 60
17,85 0

eZ

Brauereien

20 Fros Stſoke do 16 3262 faſheret Biankenb z 120 on
Amerik Noteon 1000 5 D 4207562 e Hettatedt Lit A 4 9 50bz8
Belgisohe Noten zu 100 Fr 81 2562 ſ,lbeck Bücohen 7/2 193 25b2
Hänische Bknot zu 100 k r 12,60b2 Johentungbahn e 2 105,50026
Engl Banknoten p St 20 475 Alg Disoh Kleinb O 3 87,25620
Französ p 190 Fr 81 398 ok n Sirassenb 7/0154 008

Hohänd p 100 169 350 wiok tr Hoohbahn 127 75
Italien v 1900 iro 81 2502 Gr Rerl Stragsonb 7 186 1 0026
Oesterr e p 100 k r 85,25d2 Hamburg Strassenb 9 189,600
Russisohe r Oest Franz St Bahn 62Sohweiz P 100 Fr 81,60b2 S öat St Bh Lomvb O 33 90d2

Warsohau Wiener ,75 126 10br
Hentache Fonds Stantapap Baltimore Ohio Sh 4 19,300

Conndn Paec h 8 166 266
Doutsohe Reichennl /2 98 90b2 Gotthardbahn 6

do do 3687,90b2 Ital Meridionnl bahn 6
do do alt 77 Mittelmeeorbahn 3 94,0062Preußb Konsols /2 98,90b nremb Pr Henri 5 1I44 40b2

do do 366,90b W ent Siziliavische O 64 25626
do do ult Hettet Pr Ob 3/2Badisohest Anl 1904 9 98 2090 h Nordb Goid 0 4 100 s00

Bayoer St A unkh 06 4 102,908 Hux Prager do 3899,700
o do 3 28,250 terr I olcb Gold P 4 100 100

Bromer Anleihe 1902 3 84,406 Küdösterr ILomb 2,60 66,300
Gr Heas St 99 unk o 2 I02 20 u lwangor Domhbr a 36,50b2

do 1806 1905 384,804r in Rjäean Prior 487,400
Hamb Stantarenteo 3 Franskaubkcas 5 Pr 9 62 50 b

do amwort 1837 91 27,252 W ad was v 18971 4 76,808
do St Anl 86 97/021 285 608 atol Run 1 P 5
ehe nun 3 36,4002 do II P 5 102 90026oinprov Anl i Pr 2,40 72,1 0626JII X XII XVII u 97,500 r 4 01 70 b

xxi x eortugiesen v 1866 o 3 389,40d20Apolda St Anl 18965 à a Ia ie Obl 2,40 72 000r e er Wort Pa Pr Iion tos soerfurt do 93 01 Ido do 93 01 i J Louisu S F Ret 1951 e l 83 25 b
Halle do 00 I IIov 4 101,266
do do 1886 92 /2 97,1 o nank Akten

Magd do 91 unev 101 4 102,506
do do 1876 80 86 Herg Märk Bank 82165 006b91 02 I /2 97,508 narſinor Handolsges 9 169,4002

Moerseb do O unov 10o do Hyp Bank A 125,000
Münch do 1903 1904 3/2 96,76562 do do R 42171 60620
Naumb do 97 u ov 00 3 Brenl Diek Bank 7 118,70626

eimar do 1888 n u Disk Bank 6 121 906Kur u Neumärxk alte 3/2 89 700 Haermet Bk Market 8 139,40b
do do Com O 3 97,700 DbessauerI andesvank 6 113,2062

Uandsob Centr Pfdb 6Deutaohe Rank 12 238 25b2
do do 3 98,100 Vpoerseebank 8 158 ob
do do 3 67,000 Diekonto Comm 9 1893 70drEüehs landseh Ptabr Dresdner Gank /2187 90 b

do do 3/2 98,008 o Bankverein 6 113,0662do 8 86,508 asener Kreditanstali /2164 40
Gothaer Grundkr B 8 161,90br

Auetünataohe Fondse eipz Kredit Anstali 9 174 00b
l Magdevurg Bankv 7 132 700r0Argont inn An große 98,600 do Priv B 6 122 00620

o do Kleine 42 98,600 I ittolcteeh Kredit R 6/2121,70dr0
do äuß Anl 10200 M a Nationalbk Den 7 127,4062
do do 2040 M a 96,80 b Oeet Kred Anst ult 894211,106
o do 408 M 4 96 80010 PotorsdurgerDien B 9,60

Ohin An v 96 große 6 102,100 Prouß Boden Kredit 156 500
do do Kieinel 5 102 ob do Contr BRod Kr 9 194 660
do An v 98 große 4 98 40d2 Reichsbank 6,15 158 obo o Xleine 45 98 40dr Kuge B K augw Hana 9 133,50

h kso 49/0 Goldr 1,30 41 80620 Säobsisohe Bank 6 135,600
40o 490 Monop An 1,75 54 90d26 Sehaeffhaus Bankv S 158 25d2
o Gold 1,60 52,200 PSohica Bankverein /2 158 000

Japan äußere Anl 06 4 94 60 Wiener Bankverein 7 140,0002
Utal Rento 4 103,4020

O neueGek Ang An vyose 6 102,30h2 ſnduetrie Akten
o 100 L 6 I102,60b2torr Goldrente 4 100,406 Sohlttahrts Ges

0 Krovenrente 4 WHamhbfe Am Pakoett 11 160 10be0
Silber Rento 4 Norddeutscher Lloyd 72130 80

Fap r ReouC a lVorein Elbaohiffahrt 9 137,90 b

Gem Raffinade mit Sack 18,50 18,75
mit Sack 18,00 18,25 Stetig Rohencker T Prod transito frei a Bord
Hamburg per August

spärllch angeboten und fest Räabsl war eine

inländ altèr 171 178 neuer 168 bis
Ruhig

f es imänd alter neuer 155 bis
Braugerste 155 165 Mahl und

ter 167 176 neuer 153 158

Aamerikan 136 142 runder 135 140
cher

Neuss 11 August Wochenbericht von Jonas Hoffmann
Gegen Ende dieser Woche kam der erste neues Weizen an den
Markt Er zeigt eine ausnahmsweise schöne Qualität auch die
Landleute sind soweit ersichtlich mit dem Ertrage sehr zufrieden
Neuer Hafer fehlt indessen noch Weizen ist gut gefragt während
Roggen im Preise schon etwas nachgeben mußte
mehl und Weizenkleie besteht bessere Nachfrage Tagespreise
Neuer Weizen bis 176 M neuer Roggen bis 1655 M alter Hafer

pro 1000 kg Weizenmehl No 000 ohne Sack bis 22,75 M
pro 100 kg Weizenkleie mit Sack bis 4,75 M pro 50 kg

Für Weizen

Magdebursg 11 Aug Telegr Kornzucker 88 proz ohne Sack
8,75 8,90 Nachprodnkte 75proz ohne Sack

Brotraffinade I ohne Faß 19,00
Ruhbiger

Kristallzncker I mit
Gem Moelis

18,10 B b18,00 B b17,90 B b17,85 B b1790 B b18,15 B bz Ruhbig

Hörd Bergw St P 10 208 20b20

Böhmisech Brauhaus 10 199,5009 Hösch Risen u Stahl 12 240 25 a20
DeutscheBierbr Ges 10 170,50 e nenseh Co 8 80,00 be
Patzenhofer 165 261 00620 Kahla Porzellanfabr 35 465,006
Schönehbg Sehl Br 12 213,700 Kaliwerk Ascherleb 10 169 o0bz6
Schultheiß Brauerei 18 289,500 Kattow J 10 204 00b2s
Herkules Br Kassel 11 207,508 re o 14 247 9002
Klosterbr Röderhof 8 I41,508 Kölner Bergw 25 437 00620
Leipzig Bierbr Rieb 10 207 200 Köln Müs Bergw ev 4 1161 5062
Vereinsbr Artern 6 I06 408 o e abg 292 00 h

Frior 370 70 bIndustrie Ges Körbisdort Zuwut Zueckerk 7 59,0Akkumulst Fabrik 12 221 00 a Kronprinz Metall 25 r
Akt Ges E Anilintav 23 368,750z0 Kytffhäuserbütte 13 254
Adler Portl Zem F 3 150,500 Lahmeyer Co 5 T42 o
ä Berl Omnib G 15 244 00 b Ia pp Akt G k Tiefb 20 287 50 be

10 213 ob nurahütte 10 233 1060
nglo Kont Guano 7 118,250 I eopoldgrubeAnhalt Kohlenwerkoe 5/ 123 0062e eopoldshall St Alrtt 77

Ascania chem Fabr fr Z 165,006 do Prior Akt 5 120 006
e e W 20 328,000 Ludw Löwe Co 12 274 50 b
aroper Walawerk ELüäbecker Maseb Fp 20Bergmann Elektr 18 315,000 Masech F Buekau e 3 e

ren W Mend Sehw St Pr 2 122 0010
erl Elektrizit W 5,00020 ilowieer EisenBerl dasohinen Bau 10 246 00 b Mülheim Bergwerke o s e

Berzelius 3 148 25b26 Neue Boden Akt Gs 9 138 50026
re a S Niederlaus Kohlenw 5 169 0020

ismarckhütte Nordd Wollkämmer 10 158 09620Bliesenbaeh A 0 64 o Nordstern Steine 15 320 50b20
Bochumer Gussstahl 12 244,4062 Obersehl Eisenbhnb 7 133 062
z h Wer 289,00 ha do Eisenind Caro 5 120 90d3raunsehb Kohlenwk do Kokewerice 9 158 5002do do St Prior 12 279 o IOrenstein Koppei 12 224 60dro

do Jute Spinn 12 216,00620 Phönix Bergbau 10 214 50bz6
Buderus Risenw 6 z 126 00 ba osener Sprit A G 18 324 50675
Butzkede Co Met Ind 6 100,750 Rhein Nass Bergw 24 314,00tr0
Chem Fabr Buekau ſo 203 008 Rhein Metallwaren 0 115 ob
Concordia Bergbau 12 332 00b26 do Vorz Akt 0 127 2500
dorian 10 206,006 Rhein Stahlwerke 9 200 25626
a den 2 23 1450,75 d Biebeek Montanw 12 213,400

e n terenen e uDessauer Gas 0 192250 ter rDon Atl Toloer 31 o Zuckerfabrik 6 136,750u p A /2 132 00 t äh Th Br St A 8 108,500e do St Pr 6 120,006e u Geh 20 344 50020 S äehs Webst F Soh 14 266,500
35 n 7 121,00620 Saline Salzungen 5 111,00eo Waffenu Munit 18 287,6002 Sangerh Masehinent 10 205 40de0

Donnersmarekh env 14 262 00 b Schalker Gruben 27
Dortm Union C abg 2 87,70626 Sohering chem V i 293 50hr0

do do Vorz A D 56 104,008 Sehles Zinn ſ21 442,500
Vovelto ſiez2ou Sohies Porij em ſ13 202 25076

ilenb Kattun 4 122 500 Schneider Hugo 11 176 ob
i Bergw 18 341,506 Sehuekert Elekitr 4 127,5062

s r Z Sehulz Knaudt 7 168,500EeehwoilerBergwerk 14 232 0e0 dine 5 337
emens alske 9 187,8062do EFisen 7 6 900 Stassfurt Chem Fabr 8 136 790

Eraustädt Zuekert 11 163 00 ba Stett Brod Port 2 6 172 000
Er Wilhelmeb Pr A Stettiner Chamotie D 18 310 00de
Geisweid Fiesenw 10 231 80b o Vulkan 14 280 506
ggleenkirehen Brgw z 222 20 St War Lit B O 24,600e0
Georg Marienhütten O 34,500 Stöhr Kammgerm l10 167,ro6
do do St Pr o s S jerger Zinn 9 183500

Slausiger Zuokert 8 130 ob Phaſe Risenn St Pr 0 123 2502
Greppiner Werke 8 155 2560 o do Vorz Al 5 125 so
Hallesche Masehinon 82 406,6082 r la 250Hann Bau G i Pr rürtng Salinen 62,25do Maseh St p A B25 381 50 o Tittel Krüger 1 17 oobs
Harpener Berzban 9 213 250 O d Lind Bau Ver 8 166 2580
Her nMentnr 2 34 got Wewelin Hübner 8 145 50tzs
arzer A v B o 103,00 des e Alkali 15 229 20020
Hasper Risenwerke 9 220 90br 45 einer t
Heinrichshall Cham 12 206 256
Hemmoor Cementt 0 141 2500 W e t 77
Hibernia Bergw G I rodo Mälzereiigebrang Mahier don rm s eHöohster Farbwerke 20 406,90d2 Zoeitzer Masohbinen 7 202,75b

Schluß Xurae nachmittag 3 Ubr
Gesterr Rredſtak tion 21605 J S Huene
Berliner Handeleges 169,10 4 Chinesen
Kommersz u Diskontob 121,75 Japaner 1905 94,80
er u 135 W Anleihe 1902 72,26Deutseche Bank 288,40 o do 1905 86,70Diskonto Kommangdit 183,40 8

Dresdner Bank 167,75 n neue unitfieNationalbank f Deutsohl 127,40 Türkeniogse 14440
Sohaatfhaus Bankverein 158,00 Ungarisohe Kronen
Kuss Bank f ausw H 132,25 Boohum GuBstahl 244,10
Wiener Bankverein 1389,90 J Disoh Luxemb V A 214,00
I übeck Büchen I Dortmunder Union O 87,70
ranzoßen l 144 25 Laurahütte 232,80mbarden 33,680 Rhein Stahlwerke 200,50Anatolier 60 9/0 7 Konsolidation 7577BRaltimore and Ohio 118,25 Gehenkirohen Bergwerk 227,50

Kangda 166 26 Harpener 213,00Gotthardbahn 1 Gr Berliner Straßenb
Meridionalbahn Hamb Amer Pakotf 159,40Mittelmeerbahn Hansa Dampkschitfahrt
Prinz Heinrichbahn 144,40 Norddeutsoher Lloyd 130,25
Warsehau Wiener Dynamit Trust 168,50390 Roeiohsanleihe 37,00 I BFdison 212,75

Tendena soh wächer

40,50 G Behauptoet

Hamburg 11 August vorm Telegr Kaffee8untos por Sept 3025 on

r

Knfſtee

Metalle

Vom 11 August

an Bord Hamburg Ang 18,10 Sept 17,95 Okt 17,80 Dez 17,75M e i Bebauptet
ood arerage

Desbr 39,75 März 40,25 Mal

New Vork 10 Aug Zinn 40,60 40,65 Kupfer 18,62 18,75 Doſ

Kursberichte der Halleschen Bankfirmon

8 junge Aktien ſ08,006

Leipziger Börse 11 Angust
Telephon MMeldungen

Säohsisonhe Rente
do Anl 1867u 69 ov

Leipz St Anl 1904
Allg Diohe Oredit

Anst Pkäbr

do doL eipz B Pfandhr
8 XI unk 14

Ang Disohe Ored A
Kroedit u Sparbank

zu I eipzig
ILeipz Hypothek Bk

Gr I oipz Strassb A
Hall Straßenbahn
I eipaig Elektr Strbb

Berlin 11 Ang
Gewinn von 10,000

war es beſſer
kritiſch angeſehen

erläßt Jraden
Stein Die

Mansfelder KuxeOlanitzer volle Kuxe M351200 00

liege beſtätigt ſich nicht arDie Krankheit iſt angebtich

Tendenz fest

Wusgerpinnd der Sanle bei Trotha
Trotha 10 Aug abends 1,74 11 Aug morgens 4 1,72

Gr CÜÄÜÄÜX CNach Schluß der Redaktion eingegangen
n der heutigen Vormittagszichung fiel ein
k auf Nr 212,331

Konſtantinopel 11 Aug Wiener Tel Korr Bur
war das Befinden des Sultans ſehr ſchlecht

Der Zuſtand wird als ernſt aber
Der

rämie

Dividende Zins Kurs
täür termin kutz votiz

m

Stnätanleihen ete
Hall conv 329/0 Stadt Anl v 18821 4 u 10 3 97,500
do 3 pr Theat Anl v 1883 4 u 10 3 97 500
do do Sitadt Anl 1886 4 u 10 3 97 50620do do do 1892 I 1 u 7 97,756do 4proz v 1900 Ser I unk 66 I 1 u 7 4 1101 250do do Ser r unie b 1507 1 u 7 4 101,256
do do Ser III I 1 u 7 3 93,000Akener 3 proz Stadt Anl I 1 u 7 3 97,256

Erfurter 3 proz do S 4 u 10 1 3do 4proz do 1631 4 u 10 4 101,750do do do v 190 11 4 u 10 4 o 750Halberstädter 3/2 pr Stadt A vVoerschied 3 98 003
Naumburger do do 1 1 u 7 3 96 500Zerbster do do v o I 1 u 7 3 97 008Landsohaftl Centr Pfandbr I u 7 3 98 208do do e 1 u 7 3 87,006Sächs 4 proz landschaft Pfäabr 1 u 7 4 103,806do 3 proz do do 1 1 u 1 3 98,008do 3proz do do 1 u 7 3 87,008do 3 proz Provinzial Anleihel Versehied 3
Unstrut Reg Anl Bretl Nebra 1 u 7 3 98 006

Anleihen industr Ges
Ammeoendl Papierfab 4 proz O 1 u 7 4 100,750Bernb Maseoh Fab 41/2 Oblrz o II 1 u 7 A
Bruckdorf Nietlebener Brk Obl 4 u 1 10 4 101 300
Consol Hall Pfännersechaft Anl II I u 7 4 00 600röllw Papierk 4 pr Hyp A I I u 7 4 101,008
Filenburg Kattun 4 proz Obl 11 4 u 10 4 102 8060
Pisengecher 42 proz Kammgarn

spinnverei Obl rekz mit 162 pr II 4 u 10 4 102 500
F Zimmermann Co M 4pr H 4 u 10 4 o s508
Grube Gläückauf 4 proz Oblig 1 1 u 7 421606 506Halle Hettstedter 3/2 proz Oblig 4 u 10 3 23 256

do 42 proz do 1 u 7 4 102 903Hall Straßenbahn 4proz do 7 1 u 7 4 00 598
Körbisdorf Zuckerfabrik 4 proz 4 u 10 4 1060 506Kytfhäuserhütte 4 pr Hyp Anl 4 u 10 4 190 909
Naumb Braunk abg 4pr Hyp A 1 u 7 4 o0 305Sächs Thür Brk V 4 pr Schuldv I I u 7

do II räokz mit 102 proz II 1 u 7 4 191 008
Waldauer Braunkohlen 4 pr do 4 u 10 4 192,906

do do ObI v 19021 4 u 1 10 4 190 256Woersoh Weißent Br 4 prz ObI 90o1 II 4 u 10 4 190 008
do do do do 981 1 1 a 7 4 1150 256do do do do o21 7 1 u 7 4 121,600Zeitzer Paraff u Solarölfahr An 114 u 7 4 100,500

Alktien
Hallesche Bank vereins Aktien 1905 7 1 1l56 5082Spar u Vorschuß Bank Aktien 1905 2 1 157 006
Ammendorfer Papierfabrik Akt 1904 05 15 7 1 1272,006
Bernburger Maschinenfabr Akt 1905 9 1 1
Cröllwitz Akt Papierfabr Akt 1904 05 15 7 4 235 906
Cönnerp Malzfabrik Aktien 1904 05 10 7 o
Dörstew Rattmannsd Rraunk A ſ1904 05 2 7

do Vorzugs Aktien 1904 051 5 7 4 503Pilenburger Kattun Manuf Akt 1905 06 6 6 4 122,500
Pisenwerk Brünner Artern 1905 10 1 4 I148 006
Feldschlöbchen Brauerei Aktien 1904 05 0 kreo 4 25,259
Glauzig Zuckerfabrik Aktien 1905 06 8 6 4 123,506Holie Hettst E A I A g 3/2 pr 1905 06 4 4 93,908
HallescheAkt Bierbrauerei Akt 1904 05 5 10 4 1107,508
Hallesche Maschinenfabrik Akt 1905 32 1 4 415,008
Hallesche Straßenbahn Aktien 1905 6 I1 1 1 138,008
Hallesche Portl Cement Pabrikſ 1905 5 1 4 1113 1092
Hildebrandsche Mühlenw Akt 1904 06 9 7 4 148 258
Körbisdorf Zuckerfabrik Aktien 1905 06 72 4 4 149 59628
Kyffhäuser Hütte Aktien 1905 13 1 4 251 00628
Landsberg Malzfabrik Aktien 1904 051 9 7 75,908
Naumburger Braunkohlen Akt 1905 06 12 4 4 208,502
Niemberg Malzfabrik Aktien 1904 051 5 9 2 115,0060
Nienburger Schloßmälzerei Akt 1904 051 6 9 4 1191,00 d
Riebecksche Montanwerke Akt 1905 06 12 4 1 213,505
Säehs Thür Braunk St Aktien 1905 3 1 108 508o Br St Pr A T m 1905 5 1 121,008

do do II do sWaldauer Braunkohlen St Akt 1905 06 12 4 257 00 d
Wegelin Häbner A G Akt 1905 8 1 1 l1a4s6 008
Werschen Weißenf Braunk Akt 1905 06 16 4 S 267,90
Zeitzer Maschinenb A Schaede 1904 05 7 72
Zeitzer Paraff u Solarölfabr A 1905 06 11 4 4 182 00 b
Zuckerraffinerie Halle Aktien 1904 05 2 10 4 i 5s6,008
Bruckd Nietl Bergb Ver Kuxel 990 ohne Zins o 295 006Konsolid Pfännersehaft Kuxe l 30 n u 1765,008

8 86,450 Sondermann Stier
3/2 99,900 Vorz Akt T II 0 13 o3 al 98,006 II eipz Raumwollsp 16 250,508

do Kammgarnsp 175,000
do Striokgarnsp A 90,5007 c Thäring Wollgarnsp 5 136,008

I eipz Rierbr Rioboek t 206,750
Hall Znokerraffin 157,000lo2,900 tod Kiletling

9 173,60bz0 Kunstanstalt Alct 16 215 000
eipz DPlaktrizit W 138 006

56 106,258 Hall Portl Oem Akt 5 113,256
7 I143,906 Kommurel en l 06 000

Anl Soheino 3n a do o i 102,208tet Dörstew Ratt St A 2 55 902
8 t85 o do 5proz Vorz A 5 98,0086/2 138,500 Naumb Rrnunk Akt 12 208,5004 i06,s508 Zoitzor Par u S A G 11 181,768

nicht

Geſtern
heute

als
ultan iſt bei vollem Bewußtſein und

Er leidet zurzeit an Nieren Gries dder
Bevölkerung iſt ſichtlich ecrregt doch

herrſcht in der Stadt vollkommene Ruhe
Konſtantinopel 11 Auganſt Wiener Tel Kört Bur

amtliches Commnniqué über die Kraykdeit des Sultans iſt nicht
veröffentlicht worden was als Zeichen der Verſchlimmernng an
geſehen wird Das Gerücht daß der Sultan im Sterben

die Todesnachricht iſt falfch

Ein

e



6 erichtsverhandkungen

Straſkurn in Halle 10 Auguſt

or überfülltem meiſt mit jungen Akademlkern beſetztem Zuheerraun ne heute die von den Zeitungen bereits im
Juni kurz berichtete Duellaffäre zwiſchen dem Referendar
Nlfred Welſch und dem Sindenten der Agronomie Bruno
Hanff zur gerichtlichen Verhandlung Weilſch iſt 29 Jahre alt
und zurzeit in Magdeburg Hanff ſtammt aus Weſtpreußen und
ſteht im Alter von 28 Jahren als Student aber erſt im zweiten
Semeſter Mitte März d J lernte er W kennen und kam mit
ihm öfter im Cafs Bauer zuſammen Anfang April erſuchte ihn
Welſch um ein Darlehen von 300 mit der Bitte
um Diskretlon namentlich ſeinen Brüdern gegenüber
der vermögend iſt lieh ihm bereitwilligſt ſogar 500 M
Lelder ſollte ſich das alte Sprichwort daß Pumpen die Freund
ſchaft verdirbt auch in dieſem Falle ſehr bald wieder als richtig
erwelſen Glänbiger und Schuldner gerieten über die Rück
zahlungstermine in unlösliche Differenzen W will ſich aus
freien Stücken ohne daß H ſich beſtimmte Friſten ausbedungen
hätte erboten haben das Darlehen in zwei Raten am 1 Mai
und I Juli zurückzuzahlen H dagegen will ſehr wohl ſeſte
Termine mit ſeinem Schuldner vereinbart haben und zwar für
je 2 Rate nicht erſt den 1 Juli ſondern bereits den 1 Juni

Schon im Mai habe ſich obwohl zehnmal vermögender als
er unpünktlich gezeigt und ihm die 1 Rate erſt in der Nacht
zum 3 Mai infolge eines ganz zufälligen Zuſammentreffens
eingehändigt Als dann Anfang Juntk die von ihm beſtimmt er
wartete 2 Rate ausblieb ſchrieb H am 6 Juni an W im
Gegenſatz zu anderen Herren mit denen er in Geldſachen ſchon
ſchlechte Erfahrungen gemacht habe halte er W für einen
Ehrenmann und erwarte daher baldigſte Rückzahlung des ihm
gerade jetzt ſehr nötigen Reſtbetrages im übrigen bitte er ihm
ſein Schreiben nicht übel nehmen zu wollen W glaubte aber
gleichwohl die Bemerkung über den Ehrenmann ſehr übel
nehmen zu müſſen er beſtritt ſchon im Juni zur Rückzahlung
verpflichtet zu ſeln verſprach aber ſofortige Begleichung des
Reſtes falls Herr H die beleidigenden Worte zurücknehme Der
Ton Jhres Briefes iſt vielleicht anderen erren Jhrer
Bekanntſchaft gegenüber möglich ich bin nicht ge
wohnt ſolche Briefe zu empfangen H ſchrieb zurück er ſei
gezwungen geweſen zu einem Wucherer zu gehen und hohe
Proviſion zu zahlen W ſchickte nach einigen Tagen den Reſt
des Darlehens zurück und forderte Abbitte Auf s Erklärung
er habe nichts abzubitten überſandte er ihm umgehend eine
Forderung auf Piſtolen bei zehn Schritt Diſtanz und dreimallgem
Kugelwechſel W iſt ein ſehr geübter Piſtolenſchütze und hat
ſchon vor 10 Jahren in Wiesbaden bei einem PiſtolenWett
ſchleßen einen Preis erhalten Jn der Urteilsbegründung wurde
dieſe Piſtolenforderung als ziemlich frivol getadelt die zweiBriefe ſeien nicht derart geweſen daß ſie den Empfänger ernſtlich

bätten beleidigen können W dagegen verſicherte mit Emphaſe
Als Referendar wie als Menſch konnte ich mir doch dieſe Be

leldigung nicht gefallen laſſen Er habe übrigens durch ſeine
Forderung nur erreichen wollen daß H durch das Ehrengericht
zum Revozieren und Deprezieren wnnogg werde daß es
wirklich zum Duell kommen werde habe er ſelbſt nicht geglaubtNach den Darlegungen von s Verteidi er der ſelbſt alter
Korpsſtudent iſt trifft die Haubtſchuld daß die Forderung aus
getragen wurde das Ehrengericht Bei ſtudentiſchen Ehren
gerichten herrſche leider ein gewiſſer Formallsmus Möglichſt
kurz angebunden ſein ſich nicht erſt auf lange Erklärungen ein
laſſen gelte für forſch und ſchneidig So werde durch ſtolze
Kürze der eigentliche Zweck der Ehrengerichte ausgleichend und
vermittelnd zu wirken leicht verfehlt Auch in der Urteils
begründung wurde geſagt indirekt ſei das Ehrengericht an
dem Duell ſchuld Statt darüber zu entſcheiden ob s briefliche
Aeußerungen wirklich als beleidigend anzuſehen ſeien habe es
die unmögliche Aufgabe zu löſen geſucht feſtzuſtellen welcher
der beiden Gegner betreffs des letzten Zahlungstermines ob
Juni ob Juli eigentlich recht habe Jnfolgedeſſen wurde H
ſchließlich das Ehrenwort darüber zugeſchoben ob wirklich ſchon
der 1 Juni als letzte Friſt vereinbart worden ſei Er gab darauf
ſein Ehrenwort und nun hatte W nichts Eiligeres zu tun als
dieſe ehrenwörtliche Ausſage für falſch zu erklären Der Ehren
richter teilte H dieſe Anzweiflung ſeines Ehrenwortes mit und
fügte hinzu nun müſſe H ſeinerſeits W fordern H erwiderte
zu einer ſchweren Säbelforderung ſei er wenn s denn wirklich
nicht anders ginge bereit Aber der Ehrenrichter gab ihm nach
drücklichſt zu verſtehen daß hier einzig und allein eine Piſtolen
forderung ausreichend ſei H geſtand heute vor Gericht offen
er habe den ihm vom Ehrenrichter geradezu zur Ehrenpflicht ge
machten Schritt nur höchſt ungern getan Aber um nicht für
feige zu gelten habe er wohl oder übel die verlangte Forderung
geſtellt Dieſe wurde von einem zweiten Ehrengericht anſtands
los bewilligt Am 13 Juni fand das Duell ſtatt Bereits beim
erſten Gange brach in die Bruſt getroffen zuſammen Er
wurde nach dem Bergmannstroſt gebracht und dort zum Glück
obwohl die Lunge verletzt war vollſtändig wiederhergeſtellt Er
machte heute bereits wieder den Eindruck blühendſter Geſundheit
und nach dem Urteil des medlziniſchen Sachverſtändigen
werden nochteilige Folgen welter nicht zurückbleiben
Verteidiger Jnſtizrat Kähne meinte ſein Klient habe durchaus
nach ſeinen ſtandesgemäßen Ehrenbegriffen gehandelt Nach den
Geſetzen der Ehre die in ſeinem Stande herrſchten ſei ſein
Verhalten durchaus in der Ordnung Die Forderung ſei keine
Radauforderung ſondern zur Wahrung ſeiner Ehre erfolgtW nahm zum Schluß auch noch das Ehrengericht energiſch in
Schutz wenn hierbei jemanden Schuld treffe dann doch nur
den Ehrenkodex Der Gerichtshof fand auf Seite des Welſch
größere Schuld als auf ſeiten Hanffs und verurteilte erſteren
zu 8 Monaten letzteren zu 6 Monaten Feſtungshaft

ermiſchtes
Prinzchens Wiegenlied Das Kronprinzenpaar hat wie der

Nordd Allg Ztg mitgeteilt wird die Widmung eines Prinz

n

ens Wiegenlied betitelten Liedes das Hugo Ehrlier Potsdamer Zeitung gedichtet und der Kapellme alten
und Hoboiſt im 1 Garde Regiment z F Otto Kannenwurf l
Muſik geſetzt hat entgegengenommen n

Ueber das Großfener in Berlin im Hauſe Kronenſtraße 31
wird noch berichtet Jn den unteren Etagen hatte die Bann und
Kunſtglaſerei von Spinn Co ihre Arbeits und Lagerränm
während die oberen Etagen der Möbelfabrik von Sping
K Mencke zu Arbelts und Lagerräumen dienten Der Schaden
beträgt annähernd eine Million Mark Verbrannt i
unter anderem auch eine wertvolle Zimmereinrichtung die beute
nach dem großberzoglichen Schloſſe in Schwerin verſandt werden
ſollte Bei dem Brande verunglückte der Oberfeuerwehr
mann Schenzer von der dritten Kompagnie Er war von r
mechantiſchen Leiter aus in die dritte Etage eingeſtiegen und wurde
dort vom Feuer ſo hart bedrängt daß er nur mit knapper Not
ſich wieder auf die Leiter flüchten konnte Er hatte aber ſchon
ſo ſchwere Brandwunden an den Füßen und an verſchiedenen
anderen Körperteilen davongetragen daß er ins Krankenhaus
gebracht werden mußte

Liebestragödie Der 18 jährige Kontoriſt Lengemann in Kaſſel
ſchoß auf ſeine Geliebte und verletzte ſie ſehr ſchwer Die beiden
hatten beſchloſſen Selbſtmord zu begehen weil die Eltern ihr
Verhältnis mißbilligten Der junge Mann verlor den Mut ſich
ſelbſt zu töten und ſtellte ſich der Polizei Das Mädchen die

n Verkäuferin Elſe Simmersbach iſt im Krankenhanſe
geſtorben

Schwere Verfehlung eines Profeſſors Jm Eiſenbahnzuge
Danzig Zoppot wurde auf die 16 jährige Tochter eines in Zoppot
anſäſſigen Sanitätsrats von einem Profeſſor aus Danzig ein
Sittlichkeitsattentat verübt Der Täter wurde in Langfuhr ver
haftet aber ſpäter wieder freigelaſſen da er wahrſcheinlich an
krankhaften Anfällen leidet Wie verlautet hat er ſich bereits
in eine Kaltwaſſerheilanſtalt begeben Das Verfahren gegen ihn
nimmt ſeinen Fortgang

Ein neues lenkbares Lnufiſchiff Man ſchreibt der Frkf Zig
aus Freiburg i Br Jn Freiburg Zähringen iſt eine neuartige
Flugmaſchine gebaut worden die endlich das lenkbare Luftſchiff
bedeuten ſoll Jn dieſen Tagen werden bei Emmendingen die
erſten praktiſchen Verſuche gemacht werden

Ehedrama Die Frau des Bergmanns Friedrich Koßmann
in Krefeld wurde erd roſſelt im Bette aufgefunden Als der
Tat verdächtig wurde der Ehemann in Haft genommen

Ein Dienſtmädchen als Giſtmiſcherin Ju dem Landflädtchen
Pfeddersheim bei Worms hat ein Dienſſlmädchen in Abweſen
heit ſeiner Herrſchaft verſucht deren Kinder und den Dienſt
knecht durch Lyſol zu vergiften Die Kinder merkten den üblen
Geruch des Kaffees und tranken ihn nicht der Dienſtknecht
trank den Kaffee erbrach ſich aber und wurde gerettet Das
Dienſtmädchen iſt verhaftet

Pilzvergiftung Nach Genuß giftiger Pilze erkrankte die
Familie des Schneidermeiſters Olianitſchek in Neiſſe Frau
Olianitſchek iſt bereits geſtorben

Die Ueberſchriſtözeile 35 Pſg
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Täglich 10 Mark
und mehr verdienen redegewandte
Herren und Frauen Offerten an
E Herzer Leipzig Lützowſtr 40
Anſtändiger intelligenter
junger Mann als Verkäufer anrachen den Zügen ſofort gefucht C
Hirte Bahnhoſsbuchhandlung

Tüchtige Schloſſer
und Former ſlür dauernde Be

BERITz S0 O ſchäftigung geſucht M Martin

Wilhelmstr 30 p
Maſchinenfabrik e n Eiſengleßerei

Bitterfeld eEinen Schmiedegeſellen
ſucht ſoſortſschmiedemeiſter Freiſt
Gollme bei Landsberg Bezirk

Halle eTüchtigen Schmiedegeſellen
ſtellt ein Adolf Hahn Mansfelder
ſtraße 56

Einen jüngeren Töſchler
verheiratet oder ledig ſtellt für
dauernd ein K Herrfurth Jal
Fabrik Lochan bei Ammendorf

e

Beginn neuer Kurſe
in einf dopp u amerik Buch
führung für Kauflente Landwirte
und Gewerbetreibende Steno
graphle Maſchinenſchreiben Korre
ſvondenz Sprachen uſw ſämtliche
Kontorfächer täglich Vollſtändige
Vorbereitung flir das Kyntor
Herren und Damenabteilung

la e gacrh 57,50 10 Mark eilzahlungeſtattet Sichere vieljährige go Ein Sattlergeſelle
folge Penſion Stellennachweis auf Beſchlrrarbeiten geſucht
Blicherreviſor Cark Giefegnths Geiſtſtraße 53
Haudelslehranſtalt Halle Stern Malergehilfen
ſtraße 7 bei hohem Lohn ſucht Schleier

Pranzösin Querfurt eMelle Jacquier Jüger 2 Schieferdeckerplatz 7 parterre erteilt fran
zösischen Unterriecht

Einzelunterricht
für Herren und Damen in Schön
fchreiben Rechnen Korreſpondenz
Büchflihrnng Stenographie n Ma
ſchinenſchreiben Franz Wehmer
Poſtſiraſte I

ſucht ſofort nach Jlmenan Käſtner
Schleuſingerſtraße

Tüchtige Arbeiter
gegen guten Lohn dauernd geſucht
Zementfabrrk

Steinbrücharbeiter
gegen guten Lohn dauernd geſucht
Zementfabrik

Ein ehrlicher
nlichterner gutempſohlener Markt
helfer ſindet in meinem Geſchäſt
bei hohem Lohn baldige Stellung
Ernſt Ochſe Leipzigerſtr 95

Jüngere Arbeiter
und Arbeiterlnnen finden jeder
zeit Beſchäſtigung Angebote nur
ſMriſtlich an Faſolt Eichel
Porzellanſfabrik Blankenhain bei

Welmar eKutſcher gefucht
welcher gelernter Gärtner ſein
muß Otto Feyerabend Weißen
ſels a S
Verheiratete Pferdekuechte
Tagelöhnerfamilien Dreſcher
familien verheiratete Kuh
fütterer Mann und Fran müſſen
melken können viele Mädchen
aufs Land erhalten zu foſort und
ſpäter nahe und weilt koſtenfrei
gute Stellen durch Willy Kühn
Stellenvermittler Kleine Ulrich
ſtraſte Z

Geſucht werden
zum Herbſte zwel tlichtige zu
verläſſige verheiratete Pferde
knechte dieſelben können auch
evtl ſofort antreten Rittergut
Oberthan bei Schkenditz e

Ordentl ledigen Kuecht
ſucht ſoſort Richard Muylig

Alberſtedt oSchäfer Geſuch
Zum 1 November findet ein ver

pitt ad ün
ür

Modernesprachen
Gegr 1896 Frequ 2057

Dis Direktion
Miss A Alexander

Schulstrasse 3/4 I

Lehrerin
ſucht Schlilerin zur Vetelligung
an Literaturſtunde Offerten unter
T 3719 an die Exped
Geſang Klaviernnterricht
erteilt Frau Gertr Steinmetz
geb Apel Steinſtraße 10 I

ne
Mänuliohe

r Offertbriefen
die anf ChiſſreFunſerate eingerecht
werden wolle man

nie Origingalzenguiſſe
oder andere Werigegenſtände bel
fügen da dle Expedition dieſer
Zeitung für den Verbleib derſelben
kelne Verantwortung übernehmen
kann zumal ihr die Auftraggeber
der Chiffre Inſerate in der Regel
unbekannt find
Jüngerer Bantechnifer

Kleine Auzeigen
Bis 300 Mark Lohn

Knechte Burſchen Mädchen für
Stadt und Land erhalten bei
hohem Lohn und 5 Mark Miets
geld ſofort koſtenſrei gute Stellen
Stellenaguewahl nahe und wett
Loniſe Bärwinkel Stellenver
mittlerln Merſeburgerſtraße 9

Kuhfütterer
ſucht ſoſort oder ſpäter W
Ackermann Dederſtedt e

neſucht
Adolf Sternfeld Gr Ulrichſtr

Woihbliohe

Kindergärtnerin I Klaſſe
zu 81/2 jährigen Mädchen von
Fabrikbeſitzer Nähe Halle gefncht
Gefl Offerten nebſt Bild unter
7577 O an die Expedlilon
erbeten

Zum 1 Oktober
ſuche ich eine tüchtige Mamſell
ganz perfekt in einfacher und
feiner Küche Diners ſelbſtändlg
Schlachten Vacken Einmachen
Geflügelzucht Gehalt 500 Mark
Erbitte Meldungen mit Photo
graphie und Zeungnisabſchriften
Frau Helene Hühne Dorneburg
bei Prödel Bez Magdeburg

Köchin
Jch ſuche per 1 Oktober eine
durchaus perfekte Köchin ſür ſeinen
bürgerlichen Haushalt Nur Be
werberinnen mit prima Zeugniſſen
wollen ſich wenden unter S 452
an G Clemens AnnoncenExpedition Schönebeck a Elbe

Aelt ruhiges Mädchen
klichtlg in Küche und Haus bei
hohem Lohn zum 1 September
geſucht Zu melden Montags
von 6 bis 8 Uhr Frau Dr
Homanu Göbenſtraße 1 I

Erfahrenes Mädchen
für Klche und Hausarbeit ſucht
zum 1 Oklober Frau Direktor
Ritter Quedlinburg Gymnafinm

Suche ſofort
ein ordentliches anſtändiges
Mädchen aus beſſerer Famtllie
welches Luſt zur Gaſtwirtſchaſt
hat Familienanſchluß Robert
Roſſberger Gaſthof Zwochan

Krels Delitzſch eSanb flinkes Mädchen
16 17 Jahre findet 1 September
angenehme Stellung und leichten
Dienſt 40 Taler Lohn Konditorei
Steinbrück Apolda e

Verwietingen
Iäiden Werkstellen

Koller Niederlagen etc

Geiſtftraſte 32
großer Laden mit 2 Schaufenſtern
paſſend für jede Brauche mit an
liegender kleiner Wohnung per
1 Oktober zu vermieten Näheres
bei Weiſe Geiſtſtraſze 32 J

Laden
für jedes Geſchäſt paſſend mit
Wohnung zum 1 Oktober zu ver
mieten Eventl auch mit Pferde
ſtall und Wagenremiſe Näheres
Seidler Pfännerböhe 33 I

Jch beabſichtige
in meinem Hauſe Hauptgeſchäfts
ſtraße der Stadt ca 13,000 Ein
wohner einen Laden mit 2 Schanu
ſenſtern und Wohnung Front ca
71 m anszubauen Das Lokal
würde ſich zu jeder Branche eignen
ausgeſchloſſen aber ſind Mann
faktur Garderobe und Schuh
waren Näh bei J Zuckerberg
Calbe a Saale

Bäckerei in Deſſan
mit Jnventar Eckhaus Hauptſtr
per Oktober anderweltig für 450
Mark zu verpachten Schmidt
Deſſan Leopoldſtraße 28

Grofſte Niederlage
eventl Fabrikraum oder Werk
ſtatt mit oder ohne Kontorränume
per 1 Oktober zu vermieten
Niemeyerſtraſje 4

Geräunm Niederlagsränme
mit anter Zufahrt in welchen
ſeit 1888 quigehendes Eiſengeſchäſt
betrieben wird ſind zum 1
Oktober d Jahres zu vermleten
Zu erfragen Gr Ulrichſtr 43

T S S 3m/ DTd I T

Wohnungen

Kirchtor 24
herrliches ruhiges Wohnen für
ältere Herrſchaſten ſehr zu
empfehlen 5 Stuben reichliches
Zubehör Gartenbenutzung ſofort
oder ſpäter 1400 Mark zu ver
mielen Näheres nur II Etage

Am Kirchtor 24 III
3 Stuben K und Zub Jnnen
kloſett 500 Mk ſofort zu verm
Näheres 2 Etage
Landwehrſir 21 I Etage
größere Wohnnung nen hergerſch
tet an ruhige Lente

Suche Mädchen
für einzeine Dame vorzügliche
Privatſtelle Frau Anng
Fleckinger Stellenvermittlerin
Kleine Ulrichſtraße 9

Anfwartnung
wird ſofort geſucht Dryanderſtraße 29 I geſuqh v

neneWeihbliohe

Eumpfehle ſofort und 1 9
15 22 jähr Mädchen flir Küche
und Haus Clara Vater

wird ſofort geſucht Offert unter heiratet
B o 8178 an Rudolf Moſſe Scüng 6 ter
Halle Sohn Rittergut Puſtieben e Stellenvermlttlerin Kl Ulrichſtr s

Freundliche Wohnung
4 Sluben Külche Speiſekammer
und Zubehör 450 1 Oktober
zu beziehen Meckelſtraße 14
Auch zu erfragen im Reſtanrant

Angerweg 5 ch
Ecke Seebenerſtraße Wohnungen
im Preiſe von 300 bis 350 Mark
ſoſort oder 1 Oktober ferner
1 Laden mit Ladenſtube ſofort
oder ſpäter zu vermleten
e

Möblierte Wohnunxen
Sohlafsteollon

Unter dieſer dinhrlk werden auch ein
zellige Anzeigen anfgenommen

Auſt Schlaſſt off Sophienſtr 20 II

ZDedes Worr im Text 7 Pſo
für Halle 5 Bſg

e
Wohnnungen

Kinderloſes Ehepaar
ſucht per 1 April 1907 Nähe
Bahnhof in ruhlgem vornehmem
Hauſe Wohnung I oder II Etage
5 Zimmer Bad Gas Garten
oder Balkon Detaillierte Offerten
unter V 3707 an die Exped

100,000 Mark
zur I Stelle auszuleihen Karl
Kleeberg Hardenbergſtr 39

10 12,000 Markt
ſuche anf neues maſſives Grund
ſtück als J Hypothek Wert
25,000 Mark per ſofort oder
1 Oktober Offert unter 7585
I an die Expedltion

3000 bis 5000 Mark
auf qute Hypothek geſucht Offerten
unter P 3716 an die Exped
än

Tee
Landgnt

ca 70 Morgen in der Nähe von
Jlmenan Plaue zu verkaufen
Adelbert Engelmann Rudolſtadt

Gntsverkauf
Mein 65 Morgen großes Gut
bin ich willens mit allen lebendem
und totem Jnventar und voller
Ernte ſür 40,000 Mk bei 10 bis
15,000 Mark Anzahlung zu ver
kaufen Ofſerten unter C 0463
an die Expedition erbeten e

Verkaufe oder vermiete
mein unmittelbar am Bahnhof
Nauendorf Saalkreié gelegenes
Villengrundſtück Hufenhänſer

Billiges Penſionshans
Ein zweiſtöckiges neueres Wohn
haus mit Balkon Hintergebänden
und Garten an beſter Lage in
einem vlelbeſuchten Harzorte
belegen iſt unter günſtigſten Be
dingungen verkäufl A Gottsleben
Nordhanuſenu

Sehr guter Geſchäfts
Verkauf Jch bin willens mein
Materlalwaren Schmelzerei und
Flaſchenbiergeſchäft wegen käuf
licher Uebernahme einer Reſtau
ration ſofort ſür den Preis von
9500 Mark zu verkanfen An
zahlung 2000 Mark Umſatz ſehr
gut Ernſt Bertram Bernburg
Stiſtſtraße 17

Bäckerei Vertanf
Eine im beſten Gange befindliche
Bäckere in einem großen Dorſe
in Kreis Bitterfeld belegen um
ſtändehalber bald zu verkaufen
Wo ſagt die Expebitlon

Bäckerei Perkauf
Bäckerel m Materialien Flaſchen
bier und Futterhandlung nebſt
5 Morgen Acker iſt mit oder ohne
Acker Verhältniſſe halber zu ver
kanſen Anzahlung nach Ueber
einkunſt Offert unter V 0465
an die Expedition 0

i e
Flottgehendes Reſtaurant
mit Kegelbahn und viel Schlachteret
ſoſort zu verkauſen Offerten
unter 7586 H an die Exped

xv 77j7 7jJHSSJSTDZ T T
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Voerkcaſſfo

Gebrauchte Pianinos
vorzüglich erhalten Nußbaum
und ſchwarz für 225 300 375 und
400 WMiark verkäuſlich B Döll
Gr Ulrichſtraße 33

Alter Flügel
gutklingend quterhalten billlg zu
verkaufen Freiimfelder Schule

Photogr Apparat 912
faſt neu tadellos arbeltend billig
zu verkaufen Offerten unter
R S 100 poſtlag Querfurt
Dezimal u Ladenwagen

Gewichte bill Gr Märkerſtr 23
Eine Dezimalwage

von 15 Ztr Tragkraft wie neu
verkauſt Steinweg 19

Eine Handdreſchmaſchine
verkauft wegen Auſgabe der
Wirtſchaft Otto Gäbler Höhnſtedt

Sehr gute Plüſchgarnitur
nur 90 Mark und Trumeau
wegen Umzug Uhlandſtraſze S8
parterre rechts

Gebr Laden Einrichtungen
Leiter und Verſchiedenes billig zu
verkanfen Victor Scheffelſtr 3

Wäſchekiſten Schülerkiſten
Skripturen und Verſandkiſten
in allen Größen Gr Märkerſtr 23

Holzwolle in Ballen
und einzeln Gr Märkerſtr 23

Verkaufe
Edle belgiſche Rieſenkaninchen
einige Etagenkäſige und Fuütter
näpfe K Herrfurth Lochan bei
Ammendorf

nnd

nene
Getragene Herrenkleider

Damen und Kindergarderobe
Schunhwerk ganze Nachlaſſe Bellen
Wäſche Aiöbel Muſikwerke und
Juſtrumente Altertümer und
ſonſtige Wertfachen kauſt hierorts
zu höchſten Preiſen Renner
Schülershof 1

neneJnnger Mann
28 Jahre ſelbſtändiges feſtes
Einkommen tadeiloſer Charakter
wünſchim wiriſchaftlicher hübſcher
Dame bis zu gleichem Alter zwecks
Heirat in Verkehr zu treten
Offerten mit Angabe der Ver
mögens verhältniſſe unter O
3725 an die Expedition

Dame geſetzten Alters
in diskreten Verhältniſſen ſuch

J und r nmilie ertenJe B 3724 an die Exped

mal
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